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Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt 
Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bösenbrunn, 

Eichigt und Triebel/Vogtl.

Jeden Dienstag und Freitag Wochenmarkt mit Händlern und Erzeugern aus der Region in der Zeit von 08:00 - 14:00 Uhr.
Marktplatz, Oelsnitz/Vogtl. 

Nr. 9
28. September 2018

Sperkentipp im Oktober 2018
Bürgerfest zum Tag der Deutschen Einheit

Am Tag der Deutschen Einheit erwartet die Besucher der Stadt Oels-
nitz/Vogtl. in der Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr das Bürgerfest rund 
um den Marktplatz. Dabei steht der Feiertag ganz im Zeichen der 
partnerschaftlichen Beziehungen zur oberfränkischen „Modellstadt“ 
Rehau, wird doch der 3. Oktober im jährlichen Wechsel zwischen den 
Städten gefeiert. So werden kurz nach 11:00 Uhr Oberbürgermeister 
Mario Horn und Michael Abraham, 1. Bürgermeister der Stadt Rehau, 
zusammen das Markttreiben zum Feiertag offiziell in Gang setzen. 
Als feste Größe im Programm wird im Anschluss die Stadtkapelle 
Oelsnitz/Vogtl. e.V. mit zünftigen Melodien aufspielen, während ge-
gen 12:00 Uhr der große „Taubenauflass“ des Taubenzuchtvereins 
Oelsnitz startet. Danach wird dann ein musikalischer Gruß aus der 
Partnerstadt erfolgen, bevor dann am Nachmittag ab 14:30 Uhr die 
Mannen der „Good Rockin` Daddies“ mit Rock & Roll und Rocka-
billy für beste Stimmung sorgen. Zudem gibt es zahlreiche Stände 
und Fahrgeschäfte. Ob mediterrane Spezialitäten, herbstliche De-
korationsideen oder der Informationsstand der Vogtländischen 
Arbeitsgemeinschaft Mykologie e.V. - hier finden die Besucher das 
richtige Mitbringsel. Die Spiel- und Bastelstraße für Kinder sorgt für 
Abwechslung bei den Steppkes.

Änderungen 
vorbehalten

03.10. 11:00 Bürgerfest zum „Tag der Deutschen Einheit“, u.a. mit der 
Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. e.V. und den „Good Rockin` 
Daddies“, Marktplatz

03.10. 14:00 Stadtmeisterschaft im Skat des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., 
GV Stephanstraße

05.10. 18:00 Vogtländischer Abend mit Klaus Goldammer,  
Voigtsberger Schlossstube

06.10. 14:00 Kirmes mit „Kraizdaquer“, Auftritten des „Cheerleaderverein 
Obervogtland“ und der Kinder der „Villa Kunterbunt“ Triebel, 
Hager-Scheune Posseck

06.10. 20:00 Rocknacht mit „Nobody“ und „Last Rising“,  
Bürgerhaus Eichigt

07.10. 10:00 Erntedankgottesdienst, Stadtkirche St. Jakobi
09.10. 11:00 Eröffnung: Ausstellung „Traumzeit-Bilder-Reisen“ von Jana 

Richter aus Eppendorf, Zoephelsches Haus
10.10. 13:00 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Zoephelsches Haus
10.10. 14:00 Selbsthilfegruppe Parkinson: „Patientengespräch über Mor-

bus Parkinson“ mit Dr. Süttö, Cafeteria der Wohnanlage „An 
der Katharinenkirche“

10.10. 17:00 Herbstferien: Kino im Teppichmuseum -  
„Das tapfere Schneiderlein“, Schloß Voigtsberg

10.10. 19:00 Film: „Augenweide“ vom Produzent Andreas Winkler aus 
Limbach-Oberfrohna mit dem NABU Elstertal, Gaststätte 
„Daheim“

11.10. 16:00 Herbstferien: Kreativtreff zu herbstlichen Dekorationen, 
Mehrgenerationenhaus

11.10. 18:00 Herbstferien: Expeditionen mit der Funzel, Schloß Voigtsberg
11.10. 19:00 Forum zum aktuellen Verkehrsrecht mit Dieter Fritzsch, Zoe-

phelsches Haus
12.10. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
13.10. 10:00 Herbstfest der FFW Untermarxgrün mit anschließendem Tanz, 

Wache Untermarxgrün
13.10. 18:00 Chorkonzert mit „Orange Voices“ unter der Leitung von Mat-

thias Thomser, Katharinenkirche
14.10. 09:00 16. Vogtland-Mineralienbörse, Vogtlandsporthalle
14.10. 10:00 Vogtländischer Schwammetag im Rittergut Magwitz, Magwitz
14.10. 18:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
15.10. 09:30 Kreativtreff in den Ferien: Basteln von Eulen,  

Zoephelsches Haus
16.10. 15:00 Herbstferien: Teddys und ihre verborgenen Talente,  

Schloß Voigtsberg
17.10. 10:00 Herbstferien: Tagesfahrt mit Mineraliensuche,  

Schloß Voigtsberg
18.10. 15:00 Herbstferien: Erlebnisnachmittag - Schätze aus dem Orient, 

Schloß Voigtsberg
18.10. 16:00 Herbstferien: Kreativtreff „Seifenschnitzen“,  

Mehrgenerationenhaus
20.10. 09:30 Erfahrungsaustausch der Heimatgeschichtsforscher und Orts-

chronisten unter dem Thema „Alltag und Zeitgeschehen - eine 
Herausforderung“, Landkreisarchiv auf Schloß Voigtsberg

20.10. 15:00 Herbstferien: Musiktheater „Hans im Glück“,  
Schloß Voigtsberg

20.10. 20:00 Irischer Folk: „Cara & Friends“, Katharinenkirche
21.10. 13:00 Herbstferien: „Teddydoktor Lutz Reike zu Besuch“,  

Schloß Voigtsberg
24.10. 13:00 Klöppelnachmittag der Klöppelgruppe Oelsnitz/Vogtl. e.V., 

Zoephelsches Haus
26.10. 15:00 Baby- und Kinderbasar,  

Sporthalle Alte Reichenbacher Straße
26.10. 19:00 Treff des Skatclub Oelsnitz/Vogtl. e.V., GV Stephanstraße
26.10. 19:30 Multivisionsshow „Island - Naturwunder am Polarkreis“ mit 

Steffen Mender und Sandra Butscheike, Katharinenkirche
27.10. 10:00 Baby- und Kinderbasar,  

Sporthalle Alte Reichenbacher Straße

Vorschau November 2018
03.11.  20:00  Bierfest mit „A9live“, Vogtlandsporthalle 
10.11. 20:00 Konzert: „Swing for Fun“, Katharinenkirche
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Herzlichen Glückwunsch im Oktober 2018
Altersjubilare der Stadt Oelsnitz/Vogtl.:

BIOGRAPHISCHES KALENDERBLATT (148)

Am 26. September hat sich der Geburtstag des Verlegers Carl Gus-
tav Vogel zum 150. Mal gejährt. Der Begründer des weltweit tätigen 
Verlages in Würzburg ist ein Kind des Vogtlandes – er wurde 1868 

als Sohn eines Handwerkers 
in Untermarxgrün bei Oels-
nitz geboren. Das Dorf wurde 
1919 in die Stadt Oelsnitz ein-
gemeindet. Nach einer kauf-
männischen Lehre in Plauen 
erhielt Vogel eine Ausstellung 
in einer thüringischen Woll-
weberei. Mit kaum 20 Jahren 
machte sich der Vogtländer 
im Wollhandel selbstständig. 
Vorübergehend betrieb Vogel 
auch eine Weberei. Er verlegte 
sich aber bereits frühzeitig auf 
den Versandhandel mit Brief-
marken. Im Jahr 1891 gründe-
te er die Firma C. G. Vogel Im-
port-Export in Pößneck. Seit 
1892 gab der Verleger das „In-

ternationale Briefmarken-Offertenblatt“ als Anzeigenblatt für Brief-
markensammler heraus. Der Verlag wurde 1894 um eine Druckerei 
erweitert, mit dem „Maschinenmarkt“ kam noch ein Offertenblatt 
für dieses Gebiet dazu. Daraus entwickelte sich später eine tech-
nische Fachzeitschrift. Das Verlags-Portfolio wurde 1911 mit dem 
„Auto-Markt“ abgerundet, welche von Vogels Sohn Albert Gustav 
gegründet wurde. Die Geschäfte überließ der Gründer zunehmend 
der nächsten Generation. Nach nahezu vier Jahrzehnten schied er 
1930 aus dem thüringischen Unternehmen aus. Er wagte mit über 
60 Jahren einen Neuanfang und gründete im schweizerischen Gol-
dach am Bodensee eine Aktiengesellschaft für Verlag und Drucke-
rei. Bereits 1939, kaum zehn Jahre nach der Gründung des Unterneh-
mens, war die Firma ein führender technischer Fachverlag, welcher 
mehr als ein Dutzend Zeitschriftentitel herausbrachte. Carl Gustav 
Vogel starb kurz vor Ende des Zweiten Weltkrieges am 8. März 1945 
mit 76 Jahren in Goldach. Der Ausbau seines Unternehmens hielt 
auch nach seinem Tod an. Die Geschäfte wurden 1948 wieder aufge-
nommen. Seit 1952 befindet sich der Hauptsitz des Vogel Verlages 
in Würzburg. Heute beschäftigt die Vogel Communications Group 
rund 820 Mitarbeiter und erzielte im Jahr 2017 einen Umsatz ohne 
Minderheitsbeteiligungen von 87,5 Millionen Euro. Nach wie vor ma-
chen Fachmedien den Schwerpunkt des Verlages aus. Dazu gehö-
ren unter anderem der bis heute verlegte „Maschinenmarkt“, 2005 
und 2015 als Fachzeitschrift des Jahres gekürt, „Motor und Sport“ 
(gegründet 1924, später „Auto Motor und Sport“) sowie weitere Ti-
tel in den Sparten Radio, Lastkraftwagen oder Agrartechnik. Dazu 
kommen die Marktfelder Elektronik, Industrie und Computermedi-
en mit Titeln wie „Chip“ (Gründung 1978), „Win“ (Gründung 1991) 
oder das Magazin „Markt und Mittelstand“ (ab 1995).  
 Ronny Hager

Quellen:

Hager, Ronny (2001): Ein Vogtländer legt Grundstein für Verlag. Carl 
Gustav Vogel aus Untermarxgrün gründet Vorläufer von Medien-
gruppe. In: Freie Presse Oberes Vogtland vom 20./ 21. November 
2001.

Hager, Ronny (2004): Carl Gustav Vogel. In:  Berühmte und bemer-
kenswerte Oelsnitzer. Voigtsberger Museumsreihe Band 5 – Okto-
ber 2004, S. 60.

Killy, Walther/Rudolf Vierhaus (Hrsg./1999): Deutsche Biographi-
sche Enzyklopädie. Band 10: Thibaut – Zycha. München: K.G. Saur, 
S. 224f.: Carl Gustav Vogel (1868 – 1945).

zum 90. Geburtstag
Füger, Lothar 
Klobuzinski, Erika

zum 85. Geburtstag
Mai, Erhard 
Wunderlich, Anitta 
Pauer, Lissa 

zum 85. Geburtstag
Kujak, Christa 
Grummt, Gertraude

zum 80. Geburtstag
Günnel, Rolf
Rammler, Klaus 
John, Helga 
Seidel, Marianne 
Stüber, Christa 
Brunner, Margarete

zum 75. Geburtstag
Reif, Hans-Georg
Steinert, Dietmar
Merkert, Karl-Heinz 
Simon, Winfried 

zum 75. Geburtstag
Krebs, Klaus 
Schiedung, Ursula 
Pantosch, Gitta 
Wurziger, Ralf 
Schulz, Brigitte 
Wollmann, Jürgen

zum 70. Geburtstag
Dericks, Renate 
Haller, Karl-Heinz 
Pöhlmann, Renate 
Wolf, Bernd 
Brunner, Rainer 
Tetmeyer, Bernd 
Riedel, Hans-Wolfgang

zum 95. Geburtstag
Michel, Erna
zum 90. Geburtstag
Katzmann, Fritz

zum 80. Geburtstag
Roßbach, Irmgard
Schmidt, Günter

zum 70. Geburtstag
Kalb, Gisela 
Köcher, Frank 
Zeißig, Günter

Altersjubilare der Gemeinde Triebel/Vogtl.:

zum 80. Geburtstag
Hanel, Siegfried

zum 70. Geburtstag
Pellert, Roland

Altersjubilare der Gemeinde Bösenbrunn:

zum 90. Geburtstag
Meyer, Johannes

zum 85. Geburtstag
Preuß, Werner

Altersjubilare der Gemeinde Eichigt:

Foto: VBM-Archiv
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Informationen aus dem Rathaus

BESCHLÜSSE DES VERWALTUNGS- UND  
FINANZAUSSCHUSSES UND DES STADTRATES

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss fasste in der öffentlichen Sit-
zung am Mittwoch, 29. August 2018 folgenden Beschluss:

Beschluss Nr.: 2018/136
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Annahme der 
Geldzuwendungen gem. der Anlagen 1 - 3 in Höhe von insgesamt 
551,48 EUR. 
Abstimmungsergebnis:
10 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat fasste in der öffentlichen Sitzung am Mittwoch, 12. Sep-
tember 2018 folgende Beschlüsse:

Beschluss Nr.: 2018/141
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2017 der Stadtwerke 
Oelsnitz/V. GmbH
-  mit einem Jahresüberschuss von 410.555,97 EUR festzustellen,
-  den Jahresüberschuss von 410.555,97 EUR auf neue Rechnung 

vorzutragen,
-  dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschafts-

jahr 2017 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/142
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2017 der Oelsnitzer 
Kultur GmbH
-  mit einem Jahresüberschuss von 34.049,68 EUR festzustellen,
-  den Jahresüberschuss von 34.049,68 EUR zu den bestehenden 

Verlustvorträgen aus den Vorjahren   hinzuzurechnen,
-  dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschafts-

jahr 2017 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/143
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2017 der Oelsnitzer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH
-  mit einem Jahresfehlbetrag von 87.441,43 EUR festzustellen,
-  den Jahresfehlbetrag von 87.441,43 EUR mit der Sonderrücklage 

zu verrechnen,
-  dem Geschäftsführer und dem Aufsichtsrat für das Wirtschafts-

jahr 2017 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:  
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/144
Der Stadtrat beschließt, den Jahresabschluss 2017 der Kommunalen 
Holding Oelsnitz/V. GmbH
-  mit einem Jahresfehlbetrag von 191.778,92 EUR festzustellen,
-  den Jahresfehlbetrag von 191.778,92 EUR auf neue Rechnung vor-

zutragen,
-  den Geschäftsführern und dem Aufsichtsrat für das Wirtschafts-

jahr 2017 Entlastung zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/140
Der Stadtrat beschließt, die Pauschalzuweisung in Höhe von 70.000 
EUR für das Haushaltsjahr 2018 zur Verwendung für laufende Zwecke 
(Haushaltsausgleich) zu verwenden.
Abstimmungsergebnis: 
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Verkehrsrechtliche Änderungen  
zum Bürgerfest am 3. Oktober  

Auf Grund notwendiger Aufbauarbeiten für das Bürgerfest kommt 
es zu verkehrsrechtlichen Änderungen um dem Marktplatz der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. Ab Dienstag, den 2. Oktober ist im Bereich 
hinter dem „Imbiss am Markt“ das Parken ab 07:00 Uhr bis Don-
nerstag, den 4. Oktober verboten. Weiterhin ist die Stirnseite am 
Markt vor dem „DER Reisebüro Otto“ am Mittwoch, den 3. Oktober 
ab 07:00 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt.
Es wird gebeten auf die bestehende Beschilderung, besonders 
auf Halte- und Parkverbote rund um den Marktplatz, zu achten.

Beschluss Nr.: 2018/148
Der Stadtrat beschließt die außerplanmäßige Aufwendung/Auszah-
lung von 5.800 EUR.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/146
Der Stadtrat beschließt, den ehemaligen großen Kirchenraum (Mit-
telschiff) in der Wehrkirche in Triebel/Vogtl. als gemeindliches Trau-
zimmer mit Wirkung zum 1. November 2018 zu widmen.
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/147
Der Stadtrat beschließt, gemäß § 39 des Kommunalwahlgesetzes 
(KomWG) in Verbindung mit § 48 und § 50 Abs. 1 der Sächsischen 
Gemeindeordnung (SächsGemO) 
1. den Tag der Oberbürgermeisterwahl auf den 17. März 2019 und
2.  den Termin für einen etwa notwendigen zweiten Wahlgang nach  

§ 44a Abs. 1 KomWG auf den 7. April 2019 festzusetzen.    
Abstimmungsergebnis:
18 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/149
Der Stadtrat stimmt der im Rahmen der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Bebauungsplanver-
fahren Nr. 031 „Industrie- und Gewerbegebiet Plauen-Oberlosa, Teil 
1“ mit Planstand vom 11.06.2018 abzugebenden Stellungnahme der 
Stadt Oelsnitz/Vogtl. zu.    
Abstimmungsergebnis:
19 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/139
Der Stadtrat beschließt für die Große Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. den 
Lärmaktionsplan ohne Maßnahmenplan in Form der Berichterstat-
tung an das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie 
(LfULG) auf der Basis der Lärmkartierung 2017 für Hauptverkehrsstra-
ßen. 
Abstimmungsergebnis:
14 Ja-Stimmen/  0 Nein-Stimmen /  4 Stimmenthaltungen

Beschluss Nr.: 2018/138
Der Stadtrat beschließt den Verkauf einer noch zu vermessenden Teil-
fläche von Flurstück 838/11, einer noch zu vermessenden Teilfläche 
von Flurstück 841/2 und dem Flurstück 841/4 Gemarkung Oelsnitz 
zum angrenzenden Bodenrichtwert von 40 EUR/m². Bei einer Größe 
von insgesamt ca. 2.180 m² entspricht dies einem Verkaufspreis von 
ca. 87.200 EUR. 
Abstimmungsergebnis: 
11 Ja-Stimmen/  8 Nein-Stimmen /  0 Stimmenthaltungen
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Bekanntmachung über die Planfeststellung
für das Bauvorhaben „B 92 Ausbau in Oelsnitz/Vogtl. –  

Egerstraße - 2. Planänderung“ 
- Auslegung des Planfeststellungsbeschlusses - 

Der Planfeststellungsbeschluss der Landesdirektion Sachsen vom 
29. August 2018 - Gz.: C32-0522/799/15 -, der das o. a. Bauvorhaben 
betrifft, liegt (einschließlich Rechtsbehelfsbelehrung) mit einer Aus-
fertigung des festgestellten Planes in der Zeit 

vom 8. Oktober 2018 bis einschließlich 22. Oktober 2018

in der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.07, 
Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., während der Dienststunden

Montag  09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

zu jedermanns Einsicht aus.

Der Planfeststellungsbeschluss wird den Beteiligten über deren Ein-
wendungen entschieden worden ist, zugestellt.

Mit Ende der Auslegungsfrist gilt der Beschluss den übrigen Betrof-
fenen gegenüber als zugestellt, § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung 
des Verwaltungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG), in Verbindung mit § 17 
Satz 3 Bundesfernstraßengesetz (FStrG), § 74 Abs. 4 Satz 3 Verwal-
tungsverfahrensgesetz (VwVfG).
Zusätzlich kann der Planfeststellungsbeschluss über die Internet-
seiten www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ unter der Rubrik 
Infrastruktur eingesehen werden. Für die Vollständigkeit und Über-
einstimmung der im Internet veröffentlichten Unterlagen mit den 
amtlichen Auslegungsunterlagen wird keine Gewähr übernommen. 
Der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unterlagen ist maßgeblich.

Oelsnitz/Vogtl., den 18.09.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister 

.......................................................................................................

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Bösenbrunn auf 
der Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit i. V. m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die 
Bildung einer Verwaltungsgemeinschaft v. 16.05.2000, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung
der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl.

Eintragungsverfügung für das Bestandsverzeichnis der  
Gemeindestraßen der Gemeinde Bösenbrunn - Hauptstraße 

in Schönbrunn (Ortsstraße Nr. 11; Blatt Nr. 17)

Die Gemeinde Bösenbrunn hat mit Eintragungsverfügung vom  
13. September 2018 verfügt, das Bestandverzeichnis der Gemein-
destraßen für die folgende Straße gemäß § 3 i. V. § 5 Abs. 2 ff der 
Bestandszeichenverordnung (StraBeVerzVO) zu berichtigen:

1. Straßenbeschreibung
Bezeichnung der Straße: Hauptstraße in Bösenbrunn OT Schön-

brunn (Ortsstraße Nr. 11; Blatt Nr. 17)
Gemeinde: Bösenbrunn
Landkreis: Vogtlandkreis

2. Grund 
Ergänzung von Flurstücken

3. Inhalt der Eintragung
Karteiblatt Ortsstraße Nr. 11, Blatt Nr. 17:
Spalte 2 Nr. 2: Fl. Nr. T.v. 17/1, T.v. 17/2, T.v. 80/16
Spalte 10: Änderungen in Spalten 2 wegen Ergän-

zung von Flurstücken lt. Eintragungsver-
fügung vom 13.09.2018

Die Eintragungsverfügung vom 13. September 2018 sowie das Be-
standsverzeichnis der oben bezeichneten Straßenklasse mit dem 
Übersichtsplan liegen ab dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung 
für die Dauer von zwei Wochen in der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Stadtbauamt, Zimmer 2.02, Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., 
während der Öffnungszeiten zur Einsicht aus.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Eintragungsverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/
Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., einzulegen

Oelsnitz/Vogtl., 17.09.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister 

.......................................................................................................

Öffentliche Bekanntmachung 
der Allgemeinverfügung zur Umbenennung  

der Gemeindestraße „Taltitzer Straße“ Oelsnitz/Vogtl.,  
in der Ortschaft Magwitz in „Gösweiner Straße“.

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 13. September 2017, auf der Grundlage des  
§ 5 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) be-
schlossen, die Gemeindestraße „Taltitzer Straße“, Oelsnitz/Vogtl., 
in der Ortschaft Magwitz, in „Gösweiner Straße“, umzubenennen.

Grund für die Umbenennung ist ein Schreiben des LRA Vogtlandkreis 
vom 5. Oktober 2015, in dem die Kommunen aufgefordert sind, sich 
mit dem Problem der gleichen Benennung von Straßen, Wegen und 
Plätzen im Gemeindegebiet zu befassen, die in der Regel aus den 
in der Vergangenheit durch Eingemeindung vollzogenen Gebietsän-
derungen resultieren. Als Termin für das Inkrafttreten der Umbenen-
nung wurde der 1. Januar 2018 festgelegt.

Oelsnitz/Vogtl., den 19.09.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister 

.......................................................................................................



Stadtanzeiger · 28. September 2018 5

Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. handelt hier als erfüllende Gemeinde der 
Verwaltungsgemeinschaft im Namen der Gemeinde Eichigt auf der 
Grundlage des § 8 des Sächsischen Gesetzes über kommunale Zu-
sammenarbeit i. V. m. der Gemeinschaftsvereinbarung über die Bil-
dung einer Verwaltungsgemeinschaft vom 16.05.2000, in der jeweils 
gültigen Fassung.

Öffentliche Bekanntmachung 
der Allgemeinverfügung zur Umbenennung der  

Straße „An der Mpa“ Eichigt in „An den Weiden“

Der Gemeinderat der Gemeinde Eichigt hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 27. August 2018, auf der Grundlage des § 5 Abs. 4 der Säch-
sischen Gemeindeordnung (SächsGemO) beschlossen, die Ortsstra-
ße „An der Mpa“ Eichigt, in „An den Weiden“ umzubenennen. Diese 
Allgemeinverfügung tritt am 01.10.2018 in Kraft.

Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach 
ihrer Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Oelsnitz/Vogtl., Markt 1, 08606 Oelsnitz/Vogtl., Wider-
spruch erhoben werden.

Oelsnitz/Vogtl., 19.09.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister 

.......................................................................................................

1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Elternbeiträgen und weiteren  

Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertagesein-
richtungen der Gemeinde Bösenbrunn
(Elternbeitrags- und Entgeltsatzung)

Aufgrund von § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), der §§ 2 und 9 des Sächsischen Kommunalabgabengesetzes 
(SächsKAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018, 
(SächsGVBl. S. 116), sowie des Sächsischen Gesetzes zur Förderung 
von Kindern in Tageseinrichtungen (Gesetz über Kindertagesein-
richtungen - SächsKitaG) in der Fassung der Bekanntmachung vom  
15. Mai 2009, zuletzt geändert durch Artikel 7 des Gesetzes vom  
29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349, 352), hat der Gemeinderat der Ge-
meinde Bösenbrunn in seiner Sitzung am 13. August 2018 folgende 
1. Änderungssatzung beschlossen:

§ 1
Änderungsbestimmungen

Die Elternbeitrags- und Entgeltsatzung der Gemeinde Bösenbrunn 
vom 25. Oktober 2017, veröffentlicht im „Stadtanzeiger“ am 24. No-
vember 2017, wird wie folgt geändert:

Absatz 3 der Anlage zu § 4 der Elternbeitrags- und Entgeltsatzung 
wird wie folgt geändert:

„(3) Für Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kinderta-
geseinrichtung besuchen oder in Kindertagespflege betreut werden, 
ermäßigt sich der nach Absätzen 1 und 2 gebildete Elternbeitrag wie 
folgt:

1. für das zweite Kind um 40%
2. für das dritte Kind um 80%
3. für das vierte und jedes weitere Kind um 100%“

Absatz 4 der Anlage zu § 4 der Elternbeitrags- und Entgeltsatzung 
wird wie folgt geändert:

„(4) Für Alleinerziehende gemäß der „Richtlinie Erstattung der Ab-
senkungsbeiträge gemäß § 15 SächsKitaG im Vogtlandkreis“ ermä-
ßigt sich der Elternbeitrag wie folgt:

1. für das erste Kind um 10%
2. für das zweite Kind um 50%
3. für das dritte Kind um 90%
4. für das vierte und jedes weitere Kind um 100%.“

Absatz 6 der Anlage zu § 4 der Elternbeitrags- und Entgeltsatzung 
wird wie folgt geändert:

„(6) Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungszeit innerhalb der 
Öffnungszeit der Einrichtung überschritten gelten folgende Regelun-
gen: 
Für die erste angefangene Stunde wird ein weiteres Entgelt bei Über-
schreitung bis zu 15 Minuten von 2,50 EUR, bei Überschreitung von 
16 bis 30 Minuten von 5,00 EUR, bei Überschreitung von 31 bis 45 
Minuten von 7,50 EUR und bei Überschreitung von 46 bis 60 Minuten 
von 10,00 EUR, erhoben. 
Bei Überschreitung von mehr als 60 Minuten wird für jede weitere 
angefangene Stunde ein weiteres Entgelt von 10,00 EUR erhoben. 
Wird die vereinbarte Betreuungszeit außerhalb der Öffnungszeit der 
Einrichtung überschritten, wird für jede angefangene Stunde ein wei-
teres Entgelt von 20,00 EUR erhoben.“

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am Tage nach Ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Bösenbrunn, 23.08.2018

Valentin
Bürgermeister

§ 4 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO)
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO 

wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht wor-
den ist.

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 3 oder 4 SächsGemO 
geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Nachfolgend möchten wir Sie über die Touren der Straßenreini-
gung vom 15. Oktober bis 7. November 2018 in der Stadt Oelsnitz/
Vogtl. und deren Ortsteilen informieren. 
Die Reinigung erfolgt weitestgehend ohne Aufstellung des Park-
verbotes. Entnehmen Sie bitte aus den nachfolgend aufgeführten 
Fahrstrecken der Straßenreinigung den Tag an dem die Herbst-
reinigung erfolgt und parken Sie Ihr Fahrzeug in einem anderen 
Straßenzug. 
Die Touren der Straßenreinigung sind auch unter www.oelsnitz.de 
und an der Anschlagtafel am Rathauseingang ersichtlich.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis, für eine saubere Stadt.

Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.

Straßenreinigungstour (SRT) Nr. 1  Termin: 15.10.2018
Untere Kirchstraße; Alte Adorfer Straße bis Treppenanlage; Eger-
straße (g); - B92; Tanzermühle; Görnitzer Weg; Am Lohgrund; 
Ährenfeld; Unterer Höhenweg; Schlehenweg; Görnitz: Unterer 
Görnitzer Weg; Fabrikstraße und Parkplatz; Letzter Heller; Gar-
tenstraße; Lindenstraße; Birkenstraße; Windmühlenweg; Willy-
Brandt-Ring;  Zum Raschauer Grund

SRT Nr. 2  Termin: 16.10.2018
Schmidtstraße (g); Gellertstraße; Bachstraße; Postberg; August-
Bebel-Straße Teil 1 (ug) (von Plauensche Straße bis Grabenstra-
ße); Grabenstraße Teil 1 (von A.-Bebel-Straße bis Heppeplatz); 
Parkplatz Am Jahnteich; Heppeplatz; Schleizer Straße; Nordstra-
ße; Weststraße; Mühlstraße; Raschauer Straße; Taltitzer Straße

SRT Nr. 3  Termin: 17.10.2018
Wallstraße (g); Gerichtsstraße (g); Pfortenstraße; An der Stadt-
mauer; Plauensche Straße Teil 1 (g) (von Falkensteiner Straße bis 
Ortsausgang); Untermarxgrüner Straße; Karl-Liebknecht-Straße 
(ug)

SRT Nr. 4  Termin: 18.10.2018
Egerstraße (ug); Dr.-Külz-Straße (g); Marktstraße; Gartenhäuser; 
R.-Breitscheid-Platz; Rosa-Luxemburg-Straße; Grabenstraße Teil 
2 (von Rosa-Luxemburg-Straße bis August-Bebel-Straße); Bahn-
hofstraße; Schnittstelle; Am Bahnhof; Elsterstraße; Wehrstraße; 
Alte Bahnhofstraße; Querstraße; Dr.-Friedrichs-Straße; Adolf-Da-
maschke-Straße; Schillerstraße

SRT Nr. 5  Termin: 22.10.2018
Kirchplatz; Schulstraße; Karl-Marx-Platz; Schönecker Straße; 
Friedrich-Engels-Straße; Weberstraße; Lessingstraße; Pestalozzi-
straße; Kantor-Georgi-Straße; Am Zimmersteig; Oststraße; Berg-
straße; Luisenstraße; Dr.-Fickert-Straße

SRT Nr. 6  Termin: 23.10.2018
Hofer Straße von Talsperrenstraße bis Hohes Kreuz; Alte Triebeler 
Straße; Schafhäuser; Am Kindergarten; Fuchspöhler Weg; Hofer 
Straße von Hs-Nr 119 bis Hs-Nr 129a; Teichstraße; Zum Lauterba-
cher Steinbruch; Wiesenstraße

SRT Nr. 7  Termin: 24.10.2018
Dr.-Külz-Straße (ug); Wallstraße (ug); Gerichtsstraße (ug); B 92 
von Bäckerei Wunderlich bis Brückenstraße; Brückenstraße; Me-
lanchthonstraße; Otto-Riedel-Straße;  Obermarxgrüner Weg; Alte 
Plauensche Straße; Untermarxgrüner Weg; Thomas-Münzer-Weg; 
Alte Reichenbacher Straße;  Burgstraße; Schloßstraße

SRT Nr. 8 Termin: 25.10.2018
Am Jahnteich von IB Knüpfer bis GEK; Nebenstraßen Adolf-Da-
maschke-Straße zu Haus 71-65 und Haus 99; Mittelstraße; Süd-
straße; Marienstraße; Stiftsweg bis Marienstift; Unterlosaer Weg 
bis Ende der Gartenanlagen; Feldstraße; Brunnenstraße; Straße 
des Friedens; Paul-Apitzsch-Straße.; Karl-Liebknecht-Straße (g); 
Lutherstraße

SRT Nr. 9  Termin: 29.10.2018
Schmidtstraße (ug); Walter-Rathenau-Straße; Plauensche Straße 
Teil 2 (ug) (von Ortseingang bis Falkensteiner Straße); Falken-
steiner Straße; Voigtsberger Straße bis Ortsausgang; Raasdorfer 
Straße; Teichgasse; Turnstraße; Hainstraße; Waldstraße; August-
Bebel-Straße (g) von Plauensche Straße bis Grabenstraße 

SRT Nr. 10 Termin: 30.10.2018
Lauterbacher Straße; Goethestraße; Poetenweg; Rosenmüller-
straße; Heimstättenstraße; Heinrich-Heine-Straße; Finkenburg-
straße; Mosenstraße; Oberhermsgrüner Weg bis Ende der Bebau-
ung

SRT Nr. 11  Termin: 01.11.2018
OT Raasdorf: Alte Schönecker Straße innerhalb der Ortschaft; 
Ortsdurchfahrt K-7853

OT Görnitz: Ortsdurchfahrt S 302

Unterhermsgrün: Ortsdurchfahrt K-7853 und K-7840; Wenzels-
weg (Ebersbacher Straße zu Haus 8-11)

SRT Nr. 12  Termin: 05.11.2018
OT Hartmannsgrün: Hauptstraße; Zum Vogelherd; Zum Forst

Industriegebiet Johannisberg: Altmannsgrüner Straße; Am Lehm-
teich; Hohe Straße; Alte-Reichenbacher-Straße Teil 2 (von Alt-
mannsgrüner Straße bis Burgstraße); Am Johannisberg; Boxbach-
weg; Talstraße

SRT Nr. 13  Termin: 06.11.2018
IG Taltitz: Am Alten Bahndamm

OT Taltitz: Ortsdurchfahrt K-7864; Dobenecker Weg; Nebenwege 
der Oelsnitzer Straße; Am Oberen Winkel bis Ende der Bebauung; 
Straße zum Ferienheim; Unterlosaer Straße bis Ende der Bebau-
ung; Am  Sonnenhang; Weischlitzer Straße; bei Talsperre Pirk - 
Am Strand 

SRT Nr. 14 Termin: 07.11.2018
OT Oberhermsgrün: Ortsdurchfahrt K-7853; Gerbersweg (Dorf-
straße zu Haus 10-14); Dietzweg (Dorfstraße zu Haus 36-38); Döl-
lingsweg (Dorfstraße zu Haus 54-56)

OT Magwitz: Ortsdurchfahrt K-7852; Gößweiner Straße; Bahn-
hofsweg; Nebenweg der Straße Am Mühlberg; An der Wasserburg

OT Planschwitz: Ortsdurchfahrt K-7854; Talsperrenstraße; Weg 
zur Kirche; Kirchpöhlweg

LEGENDE:
g   = gerade Hausnummer
ug = ungerade Hausnummer

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Oelsnitz/Vogtl. und deren Ortsteile
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senbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen verstrichen sind 
(§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 28.08.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister 
.......................................................................................................

Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/

Vogtl. gemäß § 10 Abs. 1 und 2 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG

Für    Herrn David Härtig
letzte bekannte Adresse: August- Bebel-Str. 59
   08606 Oelsnitz/Vogtl. 

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Dokument 
zur Abholung bereit:

Bescheid zur Steuernummer 102654 vom 05.09.2018

Dieses Dokument kann in der vorgenannten Dienststelle zu den 
folgenden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Dieses Dokument gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit 
dem Tag dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und 
Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der 
Gemeinden Bösenbrunn, Eichigt und Triebel/Vogtl.“ zwei Wochen 
verstrichen sind (§ 10 Abs. 2 Satz 6 VwZG und § 4 Abs. 1 SächsVwVfZG)

Oelsnitz/Vogtl., 05.09.2018

Mario Horn
Oberbürgermeister 
.......................................................................................................

Öffentliche Zustellung 
der Stadtverwaltung Oelsnitz, Markt 1, 08606 Oelsnitz/

Vogtl. gemäß § 10 Abs. 1 und 2 des Verwaltungszustellungs-
gesetzes (VwZG) und § 4 SächsVwVfZG

Für    Herrn Balwinder Sharma 
letzte bekannte Adresse: Tuchmacherstr. 11
   07381 Pößneck

liegt in der Kämmerei/Steueramt, Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl., 
Markt 1, Zimmer 1.06, 08606 Oelsnitz/Vogtl. folgendes Dokument 
zur Abholung bereit:

Dokument zur Steuernummer 402597 vom 20.08.2018

Dieses Dokument kann in der vorgenannten Dienststelle zu den fol-
genden Sprechzeiten in Empfang genommen werden.

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Oelsnitz
Montag  09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr

Dieses Dokument gilt mit dem Tag als zugestellt, an dem seit dem Tag 
dieser Bekanntmachung im „Stadtanzeiger- Amts- und Mitteilungs-
blatt der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. und der Gemeinden Bö-

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 
Sven Thanert

08529 Plauen, An der Hohle 14
Tel 03741/45023, Fax 03741/45010

post@vermessung-thanert.de,  
www.vermessung-thanert.de

Ankündigung eines Grenztermines
gem. § 19 der Durchführungsverordnung  

zum Sächsischen Vermessungsgesetz

Die Grenzen folgend aufgeführter Flurstücke sollen durch eine Kata-
stervermessung nach Gesetz über das amtliche Vermessungswesen 
und das Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 
2008 (SächsGVBl. S. 138), rechtsbereinigt mit Stand vom 14. Juli 2013 
(SächsGVBl. S. 482) bestimmt werden. Die Grenzbestimmung ist ein 
Verwaltungsverfahren im Sinne des Verwaltungsverfahrensgesetzes. 
Die Eigentümer der aufgeführten Flurstücke sind Beteiligte dieses 
Verwaltungsverfahrens. Der Grenztermin ist die im § 28 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes vorgesehene Anhörung Beteiligter zu den 
entscheidungserheblichen Tatsachen. Dabei wird den Beteiligten der 
ermittelte Grenzverlauf an Ort und Stelle erläutert und vorgewiesen. 
Im Anschluss erhalten Sie im Rahmen des § 16 Abs. 3 Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz Gelegenheit, sich zum Grenzver-
lauf zu äußern. Anlass der Grenzbestimmung ist eine beantragte 
Katastervermessung an den Flurstücken 507/2. Mit der Katasterver-
messung sollen Flurstücksgrenzen erstmalig im Liegenschaftskatas-
ter festgelegt und außerdem die Flurstücksgrenze zu diesem Flurstück 
aus dem Liegenschaftskataster in die Örtlichkeit übertragen werden.
In der Gemarkung Bobenneukirchen sind betroffen das Flurstück: 478 
Der Grenztermin findet am 09.10.2018 um 11:00 Uhr statt. Treffpunkt 
ist, An der Hohle 14, 08529 Plauen. Beteiligte müssen zum Grenzter-
min ihren Personalausweis vorlegen. Sie können sich auch durch ei-
nen Bevollmächtigten vertreten lassen. Dieser muss seinen Personal-
ausweis und eine unterschriebene schriftliche Vollmacht vorlegen. 
Ich weise Sie vorsorglich daraufhin, dass auch ohne Anwesenheit 
des Beteiligten oder seines Bevollmächtigten die Flurstücksgrenzen 
bestimmt werden können. Für Rückfragen im Vorfeld des Grenzter-
mins stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer (0 37 41) 4 50 23 zur 
Verfügung.

Plauen, den 19.09.2018

gez. Sven Thanert
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Offenlegung von Ergebnissen einer Grenzbestimmung und 
Abmarkung gem. § 17 der Durchführungsverordnung zum 

Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz
In der Gemarkung Bobenneukirchen wurde an dem Flurstück 478 
Flurstücksgrenzen durch eine Katastervermessung bestimmt und 
abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern und Erbbauberechtigten 
werden die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch 
Offenlegung bekannt gemacht. Die Grundlage meiner Tätigkeit bildet 
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das Gesetz über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz – SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008 (Sächs-
GVBl. S. 138), rechtsbereinigt mit Stand vom 14. Juli 2013 (SächsGVBl.  
S. 482). Die Ermächtigung zur Bekanntgabe von Verwaltungsakten 
auf diesem Wege ergibt sich aus § 17 der Verordnung des Sächsischen 
Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des Sächsischen 
Vermessungs- und Katastergesetzes (Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVermKatGD-
VO) von 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271).
Die Ergebnisse liegen 

vom 10.10.2018 bis zum 12.11.2018,
Montag bis Freitag in der Zeit von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

in meinen Geschäftsräumen in Plauen, An der Hohle 14 

zur Einsichtnahme bereit. Gemäß § 17 SächsVermKatGDVO gel-
ten die Ergebnisse der Grenzbestimmung und Abmarkung ab dem 
19.11.2018 als bekannt gegeben und werden damit wirksam.
Für Rückfragen stehe ich Ihnen unter der Telefonnummer (0 37 41)  
4 50 23 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbestimmung und 
Abmarkung können die betroffenen Eigentümer und Erbbauberech-
tigten innerhalb eines Monats nach dem Wirksamwerden der Be-
kanntgabe (19.11.2018) Widerspruch einlegen. Der Widerspruch ist 
schriftlich oder zur Niederschrift in meinem Büro, An der Hohle 14, 
08529 Plauen oder dem Staatsbetrieb Geobasisinformation und Ver-
messung Sachsen (GeoSN), Olbrichtplatz 3 in 01099 Dresden einzu-
legen.

Plauen, den 19.09.2018

gez. Sven Thanert
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur 

.......................................................................................................

Grundsteinlegung bei Meiser Vogtland OHG

Am 3. September war es soweit. Es erfolgte die Grundsteinlegung für 
die neu entstehende Verzinkerei und das Logistikzentrum der Firma 
Meiser Vogtland OHG am Standort 
Oelsnitz/Vogtl. So entstehen unter 
anderem die Verzinkerei mit einer 
Größe von 9.595 qm und die Logistik-
halle mit 15.263 qm. Nach der Begrü-
ßung durch Geschäftsführer Robert 
Vièl erläuterte Geschäftsführer und 
Inhaber Ulrich Meiser mit Zahlen und 
Fakten die Eckpunkte der größten 
Einzelinvestition in der Geschichte 
des Unternehmens Meiser. Landrat 
Rolf Keil betonte in seinem Grußwort 
die wirtschaftliche Bedeutung der 
Firma Meiser Vogtland OHG. Ober-
bürgermeister Mario Horn dankte Fa-
milie Meiser und allen Beteiligten im 
Unternehmen für 27 Jahre hervorra-
gende Zusammenarbeit zwischen der 
Meiser Vogtland OHG und der Stadt 
Oelsnitz/Vogtl. Die geplante Inves-
tition ist ein erneutes starkes Bekenntnis für unsere Stadt und das 
Vogtland. Nach der geistlichen Segnung des Projektes durch Pfarrer 
Heinz-Claus Bahmann von der katholischen Pfarrei Herz Jesu Plauen 
versenkten Herr Edmund und Frau Ursula Meiser eine Kupferhülse 
mit verschiedenen Zeitzeugnissen im Fundament. In der zweiten Jah-
reshälfte 2019 soll die Investition vollendet sein.

Ausbau Obere Kirchstraße

Vom 8. bis 26. Oktober ist die Obere Kirchstraße zwischen Markt und 
Egerstraße zwecks Bauarbeiten gesperrt. Angedacht ist eine Sanierung 
der Straße zwischen Markt und der Einmündung des Kirchplatzes. Die 
jetzige Befestigung mit Großpflaster wird aufgebrochen. Der Ausbau 
erfolgt mittels Asphaltbefestigung auf den Frostschutzschichten. 
Die vorhandenen Borde und der Gehweg verbleiben im Bestand. 
Die Tiefbauarbeiten werden durch die UTR GmbH aus Schönbrunn 
durchgeführt.

Wohnungsangebote in der Gemeinde Eichigt
2-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 50,68 m² mit Balkon,  
KM 223,79 Euro + NK 96,29 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsaus-
weis 83 kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: 
Oel, Bj. 1982 
3-Zi.-Whg. im Ortsteil Süßebach, ca. 61,54 m² mit Balkon,  
KM 271,98 Euro + NK 116,92 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsaus-
weis 83 kWh (m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: 
Oel, Bj. 1982

Wohnungsangebote  
in der Gemeinde Bösenbrunn

3-Zi.-Whg. im Ortsteil Schönbrunn, ca. 58,10 m², KM 267,35 Euro 
+ NK 110,39 Euro, 2 KM Kaution, Verbrauchsausweis 83,45 kWh 
(m²a), inkl. Energieverbrauch WW, Energieträger: Oel, Bj. 1958

Wohnungsangebote in der Gemeinde Triebel
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im  
2. Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: 
Erdgas
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 39, 58 m² im  
2. Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: 
Erdgas
3-Zi.-Whg. im Wohnblock Triebel, Hauptstr. 37, 58 m² im  
2. Obergeschoss, KM 232,00 Euro + NK 100,00 Euro. Energieträger: 
Erdgas

Weitere Informationen und Besichtigungstermine zu den ge-
nannten Wohnungen sind bei der Oelsnitzer Wohnungsbau-
gesellschaft mbH, Adolf-Damaschke-Str. 99, 08606 Oelsnitz/
Vogtl., (03 74 21) 49-518 erhältlich. Für die Angebote der Ge-
meinde Triebel wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwal-
tung Triebel unter (03 74 34) 8 02 10.

Foto: Stadtverwaltung

Foto: Stadtverwaltung

.......................................................................................................
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Weithin sichtbar für alle Einwohner, Besucher und Durchfahrenden 
präsentiert sich 30 Jahre nach dem Einsturz das Bauwerk wieder in 
seiner vollen Schönheit. Den Tag des Denkmals am 9. September 
beging Triebel bei strahlendem Sonnenschein mit einem Festakt zum 
Wiederaufbau der Wehrkirche.

Während der zweistündigen Feier würdigten Vereinsvorsitzender 
Udo Seeger, Bürgermeisterin Ilona Groß und Pfarrer Hendrik Pröhl 
die herausragenden Leistungen des Fördervereins, des Bauteams, 
der vielen freiwilligen Helfer, Sponsoren und Spender. Dank ihres 
Engagements konnte nach nur zehn Jahren Bauzeit, in 16.000 
ehrenamtlichen Arbeitsstunden das schier unmögliche geschaffen 
und der Kostenumfang in Höhe von 350.000 Euro finanziert werden.
Besondere Ehre wurde den Mitgliedern des Bauteams sowie 
Matthias Penzel, Robby Rödel, Mario Uebel und Tino Gaupties 
zuteil, indem sie zu „Baumeistern der Wehrkirche Triebel“ ernannt 
wurden. Fördervereinschef Udo Seeger selbst überreichte jedem 

eine Urkunde und eine Fotodokumentation, welche Jörg Kasiske 
aus seinen zahlreichen Schnappschüssen während der Bauarbeiten 
zusammenstellte.
Auch Heidrun Habicht, Simone Seeger, Rosi Sauer und Ria Keil 
wurde mit einem großen Blumenstrauß besonders gedankt, da sie 
die Arbeiten an und um die Kirche besonders aktiv unterstützten 
und oft für das Frühstück der Männer sorgten. Besondere Freude 
bereitete es, Gäste aus der ostfriesischen Partnergemeinde 
Dornum/Roggenstede begrüßen zu dürfen. Sie überbrachten 
Glückwünsche sowie symbolische Geschenke und weitere Spenden. 
Der ehemalige Ortspfarrer Gottfried Nitzsche erinnerte an die ersten 
Aufräumarbeiten, die zusammen mit der Partnergemeinde bewältigt 
wurden. Berührt hat ihn besonders, dass er nicht geglaubt hatte, 
die Wiedereinweihung noch erleben zu dürfen. Mit einem Sketch 
und selbst verfassten Liedern gratulierte das Dorftheater Triebel. 
Das Soul-Pop-Duo „Goldene Zeit“ verlieh dem Festakt musikalisch 
einen würdigen Rahmen. Anschließend feierten ca. 350 Besucher 
den Wiederaufbau, schwelgten in Erinnerung an ihre Begebenheiten 
während der Blütezeit des Kirchenbauwerkes und zollten Dank und 
Anerkennung für die großartige Leistung. 

Für Unterhaltung sorgte bei sommerlichen Temperaturen der Julius 
Mosen Chor aus Marieney und die Stadtkapelle Oelsnitz/Vogtl. Die 
Kinder hatten ihre Freude auf dem Rücken zweier Pferde der Fam. 
Aechtner aus Triebel und beim Schminken. Zukünftig steht die 
Wehrkirche Triebel für viele weitere Veranstaltungen offen, nicht 
mehr ausschließlich nur zu kirchlichen Diensten sondern auch 
für Ausstellungen oder Konzerte. Ab 1. November sind nunmehr 
auf Beschluss des Oelsnitzer Stadtrates auch standesamtliche 
Trauungen möglich.

In Triebel steht die Kirch wieder auf‘m Hiebl 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausschreibung über die Betreibung der Schlossgaststätte 
 
Die Stadt Oelsnitz/Vogtl. schreibt die Betreibung ihrer Schlossgaststätte auf Schloss Voigtsberg neu aus. Grund 
genug nach 5 Jahren, die Karten einmal neu zu mischen und den Markt aktuell zu sondieren. Bis zum 9. November 
2018 können sich potentielle Interessenten bei der Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl. melden. Das Schloss 
Voigtsberg befindet sich in exponierter Lage in der Großen Kreisstadt Oelsnitz/ Vogtl. mit Blick auf das westliche 
Vogtland. 
 
Was erwartet Sie?     Kontaktdaten 
• ein Gastraum mit bis zu 48 Plätzen    Stadtverwaltung Oelsnitz/ Vogtl. 
• eine moderne Küchenausstattung    Sachbearbeiter Herr Winkler 
• eine moderne Gebäudetechnik    Markt 1 
• Fläche zum Parken      08606 Oelsnitz/ Vogtl. 
• Nutzung des Außenbereiches für Veranstaltungen (03 74 21) 7 31 18 

oder Biergarten     winkler@oelsnitz.de     
     

Konditionen       
Pachtlaufzeit: 5 Jahre     
Pacht:     500,00 €/mtl.    
Kaution:   1.500,00 €   
Miete Küche :    600,00 €/mtl. exkl. Mwst.  
Nebenkosten:   500,00 €/mtl. 
Angebotsfrist:   09.11.2018 
Gesamtfläche:    198,03 qm  
   

Fordern Sie noch heute das ausführliche Exposé an (www.oelsnitz.de) 
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Benefizkleiderbasar ist voller Erfolg

Am 25. August fand in der Mehrzweckhalle des Obervogtländi-
schen Vereins für Innere Mission Marienstift e.V. in Oelsnitz/
Vogtl. der erste Benefizkleiderbasar statt. Trotz des schlechten 
Wetters kamen durchgehend Besucher und erfreuten sich an der 
großen Kleiderauswahl. Das Feedback der Besucher war durchweg 
positiv und das Team um Organisatorin Virginia Weinhold über-
wältigt vom Ergebnis der Aktion. Das tolle Spendenergebnis von  
5.750 EUR rundete Oberbürgermeister Mario Horn mit einer Privatspen-
de spontan auf 6.000 EUR auf. Diesen Betrag haben die Vogtländer am  
21. September an Kerstin Stadler vom Kinderhospiz Bärenherz e.V. 
aus Markkleeberg bei Leipzig übergeben. Damit können zahlreiche 
Projekte mit den betroffenen Kindern auf die Beine gestellt werden. 
Die Organisatoren bedanken sich von ganzem Herzen bei allen Hel-
fern, Sponsoren und dem OVV Marienstift e.V. für jegliche Unterstüt-
zung, ebenso natürlich bei den spendenbereiten Besuchern. 

.......................................................................................................

Imbiss-Betreiber gehen in Ruhestand

Eva-Maria und Gerd Schwericke, Betreiber des Imbisses an der Un-
termarxgrüner Straße in Oelsnitz/Vogtl. sind zum 1. September in 
ihren wohlverdienten Ruhestand gegangen. Nach 28 Jahren wurde 
das Geschäft aufgegeben. Nachdem ihr Wagen Ende 1990 für drei 
Monate auf dem Oelsnitzer Marktplatz stand, fand er seinen Platz 
für 10 Jahre gegenüber 
der „Goldenen Sonne“. 
Danach erfolgte der Um-
zug zum Standort an der 
Untermarxgrüner Stra-
ße. Oberbürgermeister 
Mario Horn dankte Eva-
Maria und Gerd Schweri-
cke, offiziell „Evi´s Im-
biss“, für langjährigen 
treuen Einsatz zum 
Wohle der Kundschaft in 
unserer Stadt Oelsnitz/
Vogtl. und betonte, dass 
eine Ära zu Ende geht. 
Diesen Dank erwiderten 
beide „an alle, die uns 
in den vielen Jahren die 
Treue gehalten haben.“ 
Herzlicher Dank für alles 
und weiterhin alles Gute 
und beste Gesundheit.

.......................................................................................................

Hinweisschild für Industriegebiet 

Ein neues Hinweisschild ist seit 18. September an der Einfahrt zum 
Industriegebiet Oelsnitz-Taltitz „Neue Welt“ zu finden. Das Schild 
zeigt alle Firmen, die im Industriegebiet angesiedelt sind. „Damit 
wurde einem langgehegten Wunsch der Unternehmen in Oelsnitz-Tal-
titz „Neue Welt“ entsprochen. Kunden, Lieferanten, Auftragnehmer 
und Gäste der Firmen können so die Betriebe noch einfacher finden“, 
so Oberbürgermeister Mario Horn.

.......................................................................................................

Sieben auf einen Streich

Am 19. September besuchten uns gleich 7 Wandergesellen auf ein-
mal. Uns besuchen regelmäßig Wandergesellen, aber so eine große 
Anzahl auf einmal durften wir noch nie im Oelsnitzer Rathaus be-
grüßen. Uns bestätigte man, dass dies auch eher selten ist. Einer 
der Gesellen trat seine letzten 50 km zu seinem Heimat- und Aus-
gangsort Lauter im Erzgebirge an und wurde von 6 weiteren Gesellen 
dorthin begleitet. Nach Siegelung der Wanderbücher durch unseren 
Hauptamtsleiter Hannes Schulz und einer kleinen Geldspende für 
die Wegzehrung entstand dieses kleine Erinnerungsfoto.

.......................................................................................................

Außenschwibbögen und Feuerkörbe

Einen Ausstellungsraum für die von ihm hergestellten Außen-
schwibbögen und Feuerkörbe aus Metall hat Ronny Stieber am  
17. September in der Bahnhofstraße 25 eröffnet. Die verschiedens-
ten Motive der Außenschwibbögen und Feuerkörbe werden mit Laser 
aus dem Metall herausge-
arbeitet, danach wird die 
Rohware pulverbeschich-
tet. Neben verschiede-
nen Motiven sind auch 
verschiedene Größen und 
Formen für den Innenbe-
reich möglich. Geöffnet 
ist der Ausstellungsraum 
nach Vereinbarung. Ein 
Anruf unter (01 73) 1 68 36 
98 ist erforderlich. Ober-
bürgermeister Mario Horn 
gratulierte zur Eröffnung 
des Ausstellungsraums, 
wünschte viel Erfolg, stets 
zufriedene Kunden, zumal 
die Advents- und Weih-
nachtszeit nicht mehr lan-
ge auf sich warten lässt.

.......................................................................................................

Foto: Renate WöllnerFoto: Stadtverwaltung

Foto: Stadtverwaltung

Foto: Stadtverwaltung
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Was macht die Jugendfeuerwehr?

Gemeinsam - für Ihre Sicherheit!

Die Jugendfeuerwehr bietet euch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das euch die Aufgaben einer Feuerwehrfrau und eines Feuer-
wehrmannes zeigt, aber auch mit vielen Freizeitaktivitäten gemischt 
ist.

Gibt es da auch Jugendliche in meinem Alter?
Ja, ihr findet in der Jugendfeuerwehr Jugendliche aus allen Alters-
klassen von 8 bis 18 Jahren. Um die Übungen und Ausflüge für alle 
spannend gestalten zu können, üben die 10-13 Jährigen und die 14-
17 Jährigen in unterschiedlichen Gruppen.

Darf ich mit auf Einsätze?
Nein, da Einsätze bei der Feuerwehr sehr gefährlich sein können, 
dürft ihr noch nicht mit auf Einsätze. Wenn ihr 16 Jahre alt seid, dürft 
ihr aber auf die Grundausbildung und mit 18 dürft ihr dann auch mit 
zu Einsätzen fahren.

Machen wir nur „Übungen“?
Der Dienstplan besteht zu einer Hälfte aus Übungen und zur anderen 
Hälfte aus Freizeitaktivitäten, wie z.B. Klettern, Schwimmen, Spie-
leabende, Bowlen oder Kinobesuche. Alle zwei Jahre steht auch ein 
Zeltlager mit auf dem Programm.

Wann trifft sich die Jugendfeuerwehr?
Die Jugendfeuerwehr trifft sich alle zwei Wochen mittwochs im Feuer-
wehrhaus in Oelsnitz. Die genauen Termine und Uhrzeiten schaut ihr 
am besten in den „Dienstplänen“ nach.

Antworten für deine Eltern

Wer passt auf mein Kind auf?
Ihr Kind wird während den Jugendfeuerwehrveranstaltungen durch 
zusätzlich geschulte Angehörige der Feuerwehr Oelsnitz betreut.

Was kostet die Mitgliedschaft in der Jugendfeuerwehr?
Grundsätzlich ist die Mitgliedschaft in der Jugendfeuerwehr kosten-
los. Bei manchen Veranstaltungen (Zeltlager, Hütte, Ausflug), kann 
es sein dass ein Eigenanteil eingefordert wird, hier erfolgt aber im-
mer eine rechtzeitige Information.

Ist meine Tochter / mein Sohn versichert?
Alle Mitglieder einer Freiwilligen Feuerwehr, hierzu zählen auch die 
Jugendlichen der Jugendfeuerwehr, sind bei jedem Dienst über die 
Unfallkasse Sachsen versichert. Zu den Diensten, zählen alle Unter-
nehmungen der Jugendfeuerwehr, sowie auch der DIREKTE Hin- und 
Rückweg.

Muss die Jugendfeuerwehruniform selber beschafft werden?
Nein, die Jugendlichen bekommen kostenlos eine Leihuniform durch 
die Feuerwehr Oelsnitz gestellt. Dementsprechend sollte die Uniform 
auch pfleglich behandelt werden und nur zu den Jugendfeuerwehr-
diensten getragen werden.

Kontaktdaten: Freiwillige Feuerwehr Oelsnitz/Vogtl.
 Rudolf- Breitscheid- Platz 8, 08606 Oelsnitz/Vogtl.
 Tel.: (03 74 21) 2 24 61, www.ff-oelsnitz.de
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Sport - Termine im Oktober

 Wandersperken Oelsnitz e.V.

13.10.  Vereinswanderung „Rund um Hof bis ins ehemalige 
Grenzgebiet zum Vogtland“

 Treff für alle drei Strecken ist um 09:00 Uhr mit Pkw am 
Schützenhaus

25.10.  Vereinswanderung „Rund um Thossen“
 Treff für alle drei Strecken ist um 09:00 Uhr mit Pkw am 

Schützenhaus
.......................................................................................................

 Oelsnitzer Wanderfreunde e.V.

11.10. Vereinswanderung rund um Raun (ca. 7 km)
 Treff: 09:00 Uhr am RHG Baumarkt in Oelsnitz/Vogtl. 

mit PKW und 09:30 Uhr an der Gaststätte „Rauner Hof“ 
in Raun

25.10. Frauenwanderung von Plauen nach Straßberg 
 (ca. 7 km), Treff: 08:30 Uhr am Rosengarten in Bad Els-

ter und 09:15 Uhr auf dem Marktplatz in Oelsnitz/Vogtl.
.......................................................................................................

 SV Merkur 06 Oelsnitz 
 
1. Mannschaft  (Landesklasse West) 
03.10. 15:00 Uhr  SV Merkur 06 Oelsnitz - Meeraner SV
14.10. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - FC Eilenburg 
  (Sachsenpokal)
21.10. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - TSV IFA Chemnitz
2. Mannschaft (Vogtlandklasse)
06.10. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - SG Kürbitz
20.10. 15:00 Uhr SV Merkur 06 Oelsnitz - VFC Adorf
.......................................................................................................

 TSV Oelsnitz - Handball
 
1. Männermannschaft - Bezirksliga
28.10. 16:00 Uhr  TSV Fortschritt Mittweida 1949
Frauenmannschaft - Kreisliga 
28.10.  14:00 Uhr  HV Grüna
.......................................................................................................

 SV Eintracht Eichigt e.V.
 
Männermannschaften (Sportplatz Triebel)
07.10. 15:00 Uhr SpG Eichigt / Triebel - VfB Plauen Nord 2
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - 
  SPVGG Grünbach-Falkenstein 3
21.10. 15:00 Uhr SpG Eichigt / Triebel - TSG Ruppersgrün 2
 13:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - SG Kürbitz 2
Frauenmannschaft (Sportplatz Eichigt)
21.10. 14:00 Uhr SV Eintracht Eichigt - SpG Pfaffengrün / Zobes

 Wanderfreunde „Triebeltal“ e.V.

07.10. Wanderung in die Umgebung von Regnitzlosau 
 (ca. 10 km), Treff ist um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz 

hinter der Sparkasse, Friedrich-Adolf-Soergel-Str. 1, in 
Regnitzlosau

12.10.  Wanderung um Bad Elster (ca. 8 km)
 Treff ist um 09:30 Uhr am Skulpturenpark (ehemaliger 

„Wettiner Hof“) in Bad Elster
28.10. Wanderung ins Ascher Ländchen (ca. 15 km)
 Treff ist um 08:30 Uhr auf dem Parkplatz der Grenzgast-

stätte Ebmath 
.......................................................................................................

 SG Traktor Lauterbach e. V. 

Kreisliga (B)   1. Mannschaft
07.10.  15:00 Uhr SC Syrau Heimspiel
13.10.  15:00 Uhr VFB Plauen Nord Auswärtsspiel
21.10.  15:00 Uhr TSG Rupertsgrün  Heimspiel  
2. KK Staffel 3   2. Mannschaft 
07.10.  13:00 Uhr SG Kürbitz 2 Heimspiel
21.10.  13:00 Uhr VFC Adorf Heimspiel
.......................................................................................................

Keine Medaille 
zur Deutschen Meisterschaft

Sechs Sportler der „1. Bürgerlichen Schützengilde zu Oelsnitz/V.“ hat-
ten in diesem Jahr mit der Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft, 
die Ende August in München ausgetragen wurde, ihr großes Saison-
ziel erreicht. Eine Überraschung wie im Vorjahr, als die Mannschaft 
mit dem Revolver .357 Magnum Bronze holte, blieb jedoch aus. Der 
Startschuss auf der Olympiaanlage von 1972 in München-Hochbrück 
fiel für die Oelsnitzer eben mit dem Revolver .357 Magnum. Einen 
rabenschwarzen Tag erwischte dabei Aron Fläschendräger als erster 
Schütze, der nur 365 Ringe schoss und damit alle Medaillenhoffnung 
von Beginn an begrub. Hans-Martin Leibnitz konnte ebenso nicht 
seine gewohnte Leistung abrufen. Zumindest Maik Maßalsky konn-
te mit 381 Ringen auf Platz 10 überzeugen. Das Trio kam am Ende 
auf Platz 6 ein. Am gleichen Tag stand die zweite Revolverdisziplin 
mit der .44 Magnum auf dem Programm. Maik Maßalsky kam mit 375 
Ringen als Bester auf Platz 17. Klaus Posselt ging als Einzelschütze 
bei den Senioren an den Start. Als 13. beendete er den Wettkampf 
mit seiner bisher besten Platzierung bei Deutschen Meisterschaften. 
Aron Fläschendräger ging am nächsten Tag als Einzelstarter mit der 
Pistole 9 mm Para ins Rennen. Mit 383 Ringen stand für ihn am Ende 
Platz 22 zu Buche. In der Disziplin Pistole .45 ACP belegte das Oels-
nitzer Trio Fläschendräger/Leibnitz/Maßalsky erneut Platz 6. In der 
neuaufgenommenen Disziplin Luftpistole Mehrkampf verpasste Dirk 
Löffler mit 355 Ringen die Bronzemedaille. Zum ersten Mal konnte 
sich eine Mannschaft der Schützengilde für die Deutschen Meister-
schaften mit der Zentralfeuerpistole qualifizieren. Das Trio Daniel 
Clauß, Dirk Löffler und Aron Fläschendräger schoss dabei Vereinsre-
kord, was den siebenten Platz bedeutete. Mit Maik Maßalsky, Hans-
Martin Leibnitz, Aron Fläschendräger und Daniel Clauß erkämpften 
sich vier Sportschützen ein Meisterschaftsabzeichen für ihre Platzie-
rungen im vorderen Drittel des Starterfeldes. Als Betreuer vor Ort war 
erneut Jürgen Fläschendräger aktiv, der seit 2009 die Sportschützen 
auf der ehemaligen Olympiaanlage von 1972 in München-Hochbrück 
unterstützt. Er ist der einzige, welcher jedes Jahr seit der Vereins-
gründung zur Deutschen Meisterschaft mit von der Partie war und 
damit 10-jähriges Jubiläum feiern durfte. Über 6.200 Sportler aus 
allen Altersklassen absolvieren über 9.500 Starts in 36 Disziplinen, 
bei denen Schätzungsweiße 750.000 Schuss abgegeben wurden. 
Weitere Informationen und Termine sind unter: www.schuetzengilde-
oelsnitz.de erhältlich.

.......................................................................................................
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Abschlusslauf  
zur ostdeutschen Trialmeisterschaft

Der Abschlusslauf zur ostdeutschen Trialmeisterschaft findet am  
13. Oktober ab 10:00 Uhr im Oelsnitzer Industriegebiet, Boxbachweg 
4, statt. Ausrichter des Meisterschaftslaufes ist der MSC Oelsnitz e. V., 
ein 50 bis 70 Fahrer starkes 
Starterfeld wird erwartet. 
Der derzeitige Punktestand 
lässt erahnen, dass einige 
der diesjährigen Entschei-
dungen der ostdeutschen 
Trialmeisterschaften in 
Oelsnitz/Vogtl. fallen könn-
ten. Dies ist nach neun Jah-
ren der zweite Wettkampf 
dieser Art, der in Oelsnitz/
Vogtl. stattfindet. Für das 
nächste Jahr befindet sich 
zudem ein Fahrradtrial im 
Rahmen der Deutschen 
Meisterschaften in Pla-
nung.
.......................................................................................................

Kinder wandern für den Frieden

Traditionell am ersten Samstag im September luden die Wander-
freunde Triebeltal zur nunmehr elften Auflage der Kinderwanderung 
ein. Bei bestem Wetter trafen sich 13 Kinder und Jugendliche und 
18 Erwachsene am Kulturhaus Triebel, um mit ihrer Teilnahme unter 
dem Motto „Kinder wandern für den Frieden“ zur Würdigung dieses 
Tages beizutragen. Mitorganisatorin Andra Ittner hatte ein nicht ganz 
einfaches Quiz mit Fragen rund um den Weltfriedenstag für die Er-
wachsenen vorbereitet. Unter der Leitung von Rainer und Andra Itt-
ner sowie Ingrid Richter ging es auf die ca. 2,5 km Strecke, die auch 
mit sportlichen Einlagen, u.a. am Waldbad Triebel und Mühlfranzens 
Teich, aufwartete. An der Endstation am Kirchberg konnten sich die 
kleinen und großen Wanderer bei Wienern, Tee und kleinen Frie-
denstaubengebäck von den „Strapazen“ erholen und stärken. Dann 
wurden viele vorgebastelte weiße Friedenstauben aufgefädelt und 
zwischen zwei Bäumen aufgehängt. Der Höhepunkt war jedoch das 
Aufsteigen der zehn Brieftauben des Züchters Joachim Wöllner aus 
Ebmath vor der fertig gestellten Triebler Kirche. Anschließend bekam 
jedes Kind eine kleine Urkunde in Form einer gedruckten vierseitigen 
Postkarte mit Friedenstaube und dem Liedtext der kleinen weißen 
Friedenstaube überreicht.

Die Friedenstaube als Symbol anlässlich der Kinderwanderung 
(Foto: Wanderfreunde Triebeltal)

Foto: MSC Oelsnitz e.V.

Verschenken Sie doch eine originale, historische Zeitung Ihres Wunschtages,
anlässlich Geburtstagen, Jubiläen oder Jahrestagen.

Bei uns bekommen Sie eine Zeitung von fast jedem 
Tag der letzten 100 Jahre!  für 38,00 € (inkl. MwSt.)

Ihre Zeitung ist auf  Wunsch in einer Geschenkmappe für 18,00 € erhältlich.

Historische      ∙∙ Zeitungen

PCC - Printhouse Colour Concept  |  Inhaber: Helko Grimm 
Syrauer Straße 5   |  08525 Plauen - Kauschwitz 
Tel:  0 37 41/59 88 38  |  E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Die FFw Untermarxgrün lädt am 13. Oktober  
ab 18:00 Uhr zum Tanz in den Herbst  

in die Feuerwache in der Alten Plauensche Str. 2 ein. 
DJ Alexander sorgt für gute Unterhaltung bei  

kleinen Überraschungen.

Island – Naturwunder am Polarkreis 

In einer Live-Multivisionsshow berichten Sandra Butscheike und 
Steffen Mender am 26. Oktober ab 19:30 Uhr in der Katharinenkir-
che über ihre Reisen durch Island. Dabei ist die wilde Natur der Insel 
mit ihrer unvergleichlichen Vielfalt an spektakulären Landschaften 
atemberaubend. Geysire, blubbernde Schlammtöpfe, heiße Quellen, 
unberührte Fjorde, bizarre Vulkane oder unwirkliche Mondlandschaf-
ten bestimmen das Bild der Insel. Mehrere Monate waren Butscheike 
und Mender in allen Landesteilen unterwegs, bereisten mit dem VW-
Bus die bekannten Highlights entlang der Ringstraße, die Westfjorde 
und die Halbin-
sel Snæfellsnes. 
Sie durchquer-
ten auf verschie-
denen Touren 
das Hochland 
und erkundeten 
auf zahlreichen 
Wa n d e r u n g e n 
die Insel, al-
len voran der 
Laugavegur. Aus 
nächster Nähe 
beobachteten die Fotojournalisten Polarfüchse, Wale, Robben und 
unzählige Papageientaucher und konnten den magischen Tanz der 
Polarlichter verfolgen. Mit Fotoapparat, Videokamera und Drohne ha-
ben die Beiden die überwältigende Schönheit Islands eingefangen, 
die wohl jeden in ihren Bann zieht. Karten gibt es in der Kultur- und 
Tourismusinformation unter (03 74 21) 2 07 85 sowie an der Abend-
kasse. Weitere Informationen zur Multivisionsshow sind auch unter 
www.outdoorvisionen.de erhältlich.

Rocknacht im Eichigter Bürgerhaus
am 6. Oktober mit Nobody und Last Rising

Einlass ab 20:00 Uhr. 

Hinweis zur Anfahrt nach Eichigt: 
bitte die Vollsperrung der S308 in Süßebach beachten!!!

Mehr als 35.000 Gäste

Der Supersommer 2018 bescherte dem Freibad Elstergarten eine he-
rausragende Badesaison. Trotz des Hochwassers im Mai, von dem 
glücklicherweise nur die Badewiesen und nicht die Becken betrof-
fen waren, besuchten an 104 Öffnungstagen mehr als 35.000 Gäste 
das Oelsnitzer Freibad. Der Jahresrekord wurde am 31. Juli mit 1.332 
Badelustigen geknackt, dank der beheizten Becken konnten die Ba-
degäste auch an kühleren Tagen die Einrichtung nutzen. Zudem lock-
ten Veranstaltungen wie das Konzert der Firebirds, der Duathlon, die 
Vogtland-Radio-Badespaßtour, das Zauberkugel-Open-Air oder das 
Hundeschwimmen zahlreiche Gäste an. Die Wasserdurchschnitts-
temperatur lag bei 24,2°C.
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16. Vogtland-Mineralienbörse

Einmal jährlich zieht es über tausend steinbegeisterte Besucher 
aus ganz Deutschland nach Oelsnitz. In diesem Jahr öffnen sich am  
14. Oktober von 09:00 bis 16:00 Uhr wieder die Türen der Vogtlands-
porthalle zu einer der beliebtesten Mineralienmessen in Deutsch-
land. 56 Sammler und Händler präsentieren mineralogische Kost-
barkeiten aus der ganzen Welt. Ob Kristallstufen, Edelsteine oder 
kostbarer Schmuck: hier haben die Besucher die Qual der Wahl. 
Mit dem Titel „ Kristallschätze aus den Vitrinen der Sammler“ wid-
met sich die diesjährige Sonderschau ganz den Sammlern und ihren 
Schmuckstücken, die sie oft über Jahrzehnte lang zusammengetra-
gen haben. Unter dem Motto „ Lieblingsstücke – Schmuck mit hiesi-
gen Mineralien“ zeigt Bianca Hallebach, Goldschmiedemeisterin und 
Gestalter aus Plauen Schmuckobjekte in welchen einheimische Mi-
neralien und Edelsteine gefertigt sind. Für „Junge Geologen“ wird vor 
der Vogtlandsporthalle erneut das beliebte Angebot „Achate suchen 
und Aufschlagen“ vorgehalten. Der 
Eintritt beträgt für Erwachsene 3,50 
Euro, Kinder zahlen hier lediglich 
einen Euro. Jeder Besucher nimmt 
zudem wieder mit der Eintrittskarte 
an der Verlosung wertvoller Preise 
teil. Die Eintrittskarte berechtigt 
ebenfalls am Tag der Börsenveran-
staltung zum ermäßigten Eintritt in 
die Museen auf Schloß Voigtsberg.

Mineralien aus Übersee. Goldfarbener 
Rutil sitzt auf Opal. Ein Sammlerstück 
aus Brasilien              Foto: Steffen Pestel

Benefizveranstaltung mit Pater Anselm Grün

Am 8. November findet um 19:00 Uhr in der St. Johanniskirche Plauen 
eine Benefizveranstaltung zugunsten der TelefonSeelsorge Vogtland 
statt. Hier wird Pater Anselm Grün einen Vortrag zum Thema: „Worte, 
die uns tragen“, die Weisheit des Glaubensbekenntnisses, halten. 
Karten sind zum Preis von 15,00 Euro im Vorverkauf im Pfarramt der 
St. Johanniskirchgemeinde Plauen, im Pfarramt der röm.-kath. Herz-
Jesu-Gemeinde Plauen, in der Alpha-Buchhandlung Auerbach und in 
der concepcion Seidel am Plauener Altmarkt im Vorverkauf erhält-
lich. In der Kirche besteht freie Platzwahl. Der Erlös der Veranstaltung 
wird erneut für die Aus- und Weiterbildung der ehrenamtlich Mitar-
beitenden der TelefonSeelsorge im Vogtland eingesetzt.

Kirmes in Posseck
Der Heimatverein Posseck lädt am Samstag, dem 6. Oktober 
ab 14:00 Uhr zur Kirmes in die Hager-Scheune ein. Für die mu-
sikalische Unterhaltung sorgt „Kraizdaquer“. Außerdem gibt es 
Auftritte vom „Cheerleaderverein Obervogtland“ und von Kin-
dern der „Villa Kunterbunt“ Triebel. Auf viele Gäste freuen sich 
die Mitglieder des Heimatvereins.
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Weltweit gefragter irischer Sound
„Cara“ gastieren am 20. Oktober  

in der Oelsnitzer Katharinenkirche

Seit nunmehr fünfzehn Jahren sind sie auf den Bühnen weltweit un-
terwegs: die Musiker von „Cara“ um Gudrun Walther. Und erst in die-
sem Jahr haben sie eine aktuelle Scheibe vorgelegt, die neben zahl-
reichen Live-Mitschnitten auch brandneue Songs enthält. Vornehm 
zurückhaltend nennt sich die CD dann auch folgerichtig „Cara - Live“. 

Und dass die Band um die charismatische Frontfrau Gudrun Walther 
vor allem auch live am 20. Oktober in der Oelsnitzer Katharinenkir-
che überzeugen kann, zeigen nicht zuletzt zahlreiche Auszeichnun-
gen. Zwei Irish Music Awards holte die Band, 2010 als „Best New 
Irish Artist“ und 2011 als „Top Group“. Sieben Mal tourte die Band 
schon durch die USA, u.a. als einer der Top-Acts beim „Milwaukee 
Irish Fest“ im Jahr 2009 mit über 130.000 Besuchern und beim „Dub-
lin Irish Fest“ 2014, dem weltweit größten Irish Festival. Cara hat sich 
so im vergangenen Jahrzehnt zu einer der gefragtesten modernsten 
Bands des Genre mit fast ausschließlich selbst geschriebenem Mate-
rial, internationalem Line-Up und weltweitem Renommée entwickelt. 
Ob bei Konzerten in Irland, England, Dänemark, Holland, Frankreich, 
Belgien, der Schweiz oder Italien: stets überzeugt das Line-Up mit 
Musikern aus Schottland, Irland und Deutschland und verbindet die 
reichen Musiktraditionen der Heimatländer zu einem aufregenden 
und einzigartigen Bandsound. Neben Gudrun Walther (lead vocals, 
fiddle, diatonic accordion), der in Edinburgh geborenen Schottin Kim 
Edgar (lead vocals, piano), Hendrik Morgenbrodt (uilleann pipes) 
sind vor allem Jürgen Treyz (guitar, dobro, backing vocals) und die 
seit Sommer 2018 neu zur Besetzung hinzugekommene Irin Aimée 
Farrell-Courtney (bodhrán) das musikalische Rückrat der Band.
Das Konzert startet ab 20:00 Uhr, der Einlass beginnt eine Stunde 
vorher. Weitere Informationen zur Veranstaltung sowie Konzertkarten 
sind in der Kultur- und Tourismusinformation Oelsnitz, (03 74 21) 2 07 
85) sowie unter www.eventim.de und in den Ticketshops der Freien 
Presse erhältlich. Tickets gibt es im Vorverkauf ab 10,00 Euro, fünf 
Euro teurer wird es dann an der Abendkasse.
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Aufruf zur Antragstellung  
für forstliche Förderung in Sachsen

Der Sachsenforst - Forstbezirk Plauen - informiert, dass bis zu den 
Stichtagen am 31. Oktober und 31. Dezember diesen Jahres erneut 
die Förderanträge nach der Förderrichtlinie Wald- und Forstwirtschaft 
gestellt werden können. So ist der „Förderaufruf Waldwegebau“ für 
Fördervorhaben zur Erschließung forstwirtschaftlicher Flächen am  
17. August 2018 im Förderportal des Freistaates Sachsen unter 
http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3527.htm veröffentlicht 
worden. Bis zum 31. Dezember können Anträge für den Bau von 
Holzabfuhrwegen, Brücken und Holzlagerplätzen gestellt werden, 
die in den Jahren 2019 und 2020 umgesetzt werden sollen. Bis zu 
diesem Stichtag müssen die vollständigen Antragsunterlagen in 
der Bewilligungsbehörde vorliegen. Zudem laufen die Aufrufe vom  
8. Mai für die Fördergegenstände „Waldumbau außerhalb von 
Schutzgebieten“ und „Verjüngung in Schutzgebieten“ laufen noch 
bis zum 31. Oktober. Insbesondere von den Stürmen „Herwarth“ und 
„Friederike“ betroffene Waldbesitzer können die Förderung für die 
Wiederaufforstung nutzen. Zudem informiert der Sachsenforst, dass 
noch bis zum 31. Oktober auch Anträge zur Erstaufforstung und zur 
Förderung Forstwirtschaftlicher Zusammenschlüsse gestellt werden 
können. Die Antragsformulare stehen ebenfalls im Förderportal zur 
Verfügung. Kostenfreie forstfachliche Beratung bieten die Mitarbei-
ter/innen von Sachsenforst an. Für alle Fragen der Waldbewirtschaf-
tung stehen die örtlichen Revierförster als erste Ansprechpartner zur 
Verfügung, für das Forstrevier Oelsnitz ist dies Herr Liebetrau unter 
der Telefonnummer (01 74) 3 37 96 11.
.......................................................................................................

Baby- und Kinderbasar

In der Sporthalle Alte Reichenbacher Str. 27, findet am 26. und  
27. Oktober ein Baby- und Kinderbasar statt, genauer am 25.10. von 
16:00 - 18:00 Uhr (hier nur für Schwangere mit Pass und einer Be-
gleitperson), am 26.10. von 15:00 - 19:00 Uhr sowie am 27.10. von 
10:00 - 13:00 Uhr. Die Annahme der gut erhaltenen Herbst- und Win-
tersachen bis Größe 176 sowie von Umstandsmode und Baby- bzw. 
Kinderzubehör erfolgt am 22.10. in der Zeit von 10:00 - 12:00 Uhr 
sowie 15:00 - 17:00 Uhr (Abholung am 30.10. von 16:00 - 18:00 Uhr). 
Interessierte können sich bereits am 5. Oktober in der Zeit von 16:00 
- 18:00 Uhr in der „Goldenen Sonne“, Rudolf-Breitscheid-Platz 1, 
08606 Oelsnitz/Vogtl. anmelden. Dort erhalten die Teilnehmer die 
Verkäufernummer, Etiketten sowie die Listen. Die Anmeldegebühr 
beträgt 0,50 Euro, vom Erlös werden zehn Prozent zur Deckung der 
Kosten einbehalten. Es werden auch immer wieder Helfer gesucht, 
Interessierte können sich einfach unter baby-kinderbasar@web.de 
melden.

.......................................................................................................

7. Großer Triebler Baby- und Kinderbasar

Im Namen des SV Triebel findet am 3. November in der Zeit von 09:00 
bis 13:00 Uhr im Kultursaal Triebel der „7. Große Triebler Baby- und 
Kinderbasar“ statt. Verkauft werden gut erhaltene Baby- Kinder und 
Jugendbekleidung in Größe 56 bis 176, Schwangerschaftsmode, 
Spielsachen, Kinderbücher, Kinderfahrzeuge oder auch Konsolen-
spiele. Der Aufbau der Stände beginnt um 07:30 Uhr. Die Standge-
bühr beträgt 5,00 Euro (1 Tisch + 2 Stühle werden gestellt). Anmel-
dung und Informationen sind unter kinderflohmarkt-triebel@web.
de oder auf der Facebook-Seite „Triebler Baby- und Kinderbasar“ 
erhältlich. Der Erlös aus dem Basar kommt den Kinder- und Jugend-
fußballmannschaften und der Kindersportgruppe des SV Triebel e.V. 
zu Gute.

.......................................................................................................
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Kinder in Aktion bei Ferienfreizeit

Achtzehn Kinder aus dem Vogtland erlebten eine spannende, heiße 
und abwechslungsreiche fünfte Ferienwoche in den vergangenen 
Sommerferien. Das Zeltlager schlugen die 6-10 jährigen Mädchen 
und Jungen auf dem Sportplatz in Lauterbach auf, Veranstalter des 
erlebnispädagogischen Sommercamps war das Beratungszentrum 
„Oberes Vogtland“ der AWO Vogtland Bereich Reichenbach e.V. 
Neben der Schatzsuche auf Schloß Voigtsberg vergnügten sich die 
Kinder bei Spaß und Spiel im Elstergarten Oelsnitz und an der idylli-
schen Talsperre Pirk. Beim Ausflug nach Plauen in die Weberhäuser 
zeigten die Kinder beim Kerzenziehen, Töpfern und der Holzgestal-
tung vielerlei Kreativität und handwerkliches Geschick. Dem fünfköp-
figen Betreuerteam ging es neben Spiel und Spaß auch um die För-
derung altersübergreifender sozialer Kompetenzen, die Entwicklung 
des Selbstbewusstseins und der Selbstständigkeit sowie darum, die 
individuellen Fähigkeiten und Fertigkeiten jeden Kindes zu stärken. 
Deshalb waren die Selbstversorgung im Camp, das gegenseitige 
Helfen und die Rücksichtnahme auf die Bedürfnisse jedes Einzelnen 
wichtige Bestandteile und die Kinder und Betreuer erlebten sechs 
wunderschöne Sommertage. Die Organisatoren des Camps möchten 
sich ausdrücklich noch einmal bei allen Helfern und Sponsoren be-
danken, ohne deren Unterstützung die Durchführung der beiden Wo-
chen Feriencamp mit insgesamt 34 Kindern und Jugendlichen nicht 
möglich gewesen wäre. 

Jungen und Mädchen des Sommercamps beim Besuch des IFA-Ferienparks 
Foto: Rebecca Renz / AWO



Stadtanzeiger · 28. September 201820

Sperken spenden für Eichigt

Einen Scheck in Höhe von stolzen 600 Euro hat Mike Adler jetzt am 
Ort des Unwetters vom vergangenen Mai an Eichigts Bürgermeister 

Christoph Stölzel über-
geben. Die Spende 
stammt aus einem von 
Mike Adler und Patrick 
Seemann organisier-
ten Benefiz-Konzert zu 
Gunsten von Opfern 
des jüngsten Hochwas-
sers. Laut Bürgermeis-
ter Christoph Stölzel 
soll mit Hilfe der Spen-
de vor allem einer jun-
gen Familie mit zwei 
kleinen Kindern unter 
die Arme gegriffen wer-
den.
 

Freude bei Gemeinderat Dennie Ittner aus Hundsgrün und Bürgermeister 
Christoph Stölzel. Beide bedankten sich bei Mike Adler für den Scheck in Höhe 
von 600 Euro.  Foto: J. I.
.......................................................................................................

48 Stunden für`s Gemeinwohl

Zum zweiten Mal hat sich die Eichigter Jugendfeuerwehr an der so-
genannten 48-Stunden-Aktion des Kreisjugendrings beteiligt. In 
diesem Projekt geht es darum, dass sich jugendliche Kameradinnen 
und Kameraden im Rahmen eines Arbeitseinsatzes für das Wohl der 
Allgemeinheit engagieren. In diesem Jahr hatte sich Truppe um die 
Kameraden Jens Geigenmüller und Pierre Schröder vorgenommen, 
dem maroden Buswartehäuschen im Ortsteil Ebmath eine Verschö-
nerungskur zu verpassen. Außerdem sollte am Glockenstuhl in Ber-
gen ein neuer Anstrich erfolgen. Hier läutet Hans-Peter Tschaepe in 
der Ortsmitte des idyllisch gelegenen Eichigter Ortsteils seit vielen 
Jahren eine der ältesten Glocken des Vogtlands. So haben die Teen-
ager in Ebmath das Gelände um das marode Bus-Häusel gesäubert, 
beräumt und auf Baureparaturen vorbereitet. Nach Abschluss der 
von der Gemeinde in Auftrag gegebenen Arbeiten soll das Innere ei-
nen neuen Anstrich erhalten. Nach der Arbeit durften die Mitstreiter 
der Aktion im modernen Gerätehaus der Eichigter Wehr bei einem 
von Schulköchin Carolin Messner kreierten Imbiss noch gesellige 
Stunden verbringen. In der Eichigter Jugendwehr arbeiten gegenwär-
tig 20 Jugendliche mit. 

Im Kreise von Jens Geigenmüller und Pierre Schröder freut sich die Eichigter 
Jugendfeuerwehr am Bergener Glockenstuhl über die gelungene Arbeit. 

Foto: C.S.
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Erste freie Trauung in der Wehrkirche Triebel

Am 1. September gaben sich Daniel Seeger und Anne Wohlrab im 
Standesamt Plauen das Ja-Wort. Ihr Herzenswunsch war es, danach 
eine Hochzeitszeremonie in der Wehrkirche Triebel folgen zu lassen. 
Festlich geschmückt empfing die Kir-
che das Paar und deren Hochzeits-
gäste. Für Bürgermeisterin Ilona Groß 
war es eine große Ehre, das Braut-
paar, Trauzeugen und Gäste zu be-
grüßen und anschließend eine freie 
Traurede zu halten. Bei leiser Musik 
steckte sich das Paar die Trauringe 
an und ein Sologesang von Linda 
Gebhardt rundete die Feier ab. Ganz 
gerührt waren alle Gäste einerseits 
von der wunderschönen Hochzeit und 
andererseits von der Kirche, an deren 
Wiederaufbau auch Bräutigam Daniel 
eifrig mitwirkte. Die Bürgermeisterin 
und der Förderverein zur Gestaltung 
des Kirchberges und zum Aufbau der 
Wehrkirche Triebel e.V. wünschen 
sich, dass zukünftig viele Paare die Möglichkeit zur Trauung in der 
erneuerten Wehrkirche Triebel nutzen werden.
.......................................................................................................

Voigtsberger Bauernmarkt
Dritte Auflage erfreute sich großen Zuspruchs

Zum dritten Mal öffnete am 16. September der „Voigtsberger Bauern-
markt“ seine Pforten. Bei bestem Wetter lockte der Direktvermark-
termarkt im Ambiente des Burgkomplexes zahlreiche Besucher an. 
Dementsprechend waren die Stände der Gemüse- und Obsthändler, 
der Agrargenossenschaften oder der Bienenzüchter dicht umlagert, 
während vor allem kleine Besucher die Bastelangebote der Grund-
schule „Am Stadion“ oder die Heuburg frequentierten. Für glänzende 
Augen sorgten derweil die Großmaschinen von D&S Agri, während 
die historischen Traktoren der „Landmaschinenfreunde Burgstein“ 
und ihre Vorführungen alter Land- und Forstwirtschafttechnik sich 
regen Zuspruchs erfreu-
ten. Zahlreiche Informati-
onen gab es zudem beim 
Regionalbauernverband 
Vogtland e.V., in der The-
menwanderung mit dem 
Naturschutzbund Elstertal 
e.V. oder beim „1. Trach-
tenverein Vogtland e.V.“. 
Das kurzweilige Bühnen-
programm mit Auftritten 
des Trachtenvereins, Volks- 
und Bauernliedern mit dem 
Lautenspieler „Skaba“ 
oder Swing und Jazz am 
Nachmittag mit den Man-
nen von „Dixieland Six“ sorgte für volle Reihen. Oberbürgermeister 
Marion Horn ließ es sich im Beisein von Sperkenprinzessin Lisa Hoh-
berger und der vogtländischen Kartoffelprinzessin Selina Kohl nicht 
nehmen, darauf hinzuweisen, dass die Veranstaltung auch maßgeb-
lich vom viel zu früh verstorbenen Vorsitzenden des Vogtländischen 
Knollenrings e.V., Ulrich Wenzel, aus der Taufe gehoben wurde. Ein 
besonderer Dank der Organisatoren galt auch dem Freistaat Sach-
sen, der über das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie die überregionale Veranstaltung förderte.
.......................................................................................................

Foto: privat
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Umsatzsteuer im Außenwirtschaftsverkehr

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage und Semi-
nare an. So ist der Sprechtag zur Unternehmensnachfolge mit der 
Beratung zur Vorbereitung der Unternehmensnachfolge und Beglei-
tung im Nachfolgeprozess für den 5. Oktober geplant. Ebenfalls im 
Oktober findet zudem der Workshop zu „Umsatzsteuern im Außen-
wirtschaftsverkehr“ statt. Denn gerade die Internationalisierung der 
Wirtschaft eröffnet kleinen und mittelständischen Unternehmen 
neue Geschäftschancen und stärkt den Wirtschaftsstandort Sach-
sen. Diesen positiven Aspekten stehen aber auch rechtliche und 
steuerrechtliche Herausforderungen gegenüber, die bei grenzüber-
schreitender Geschäftstätigkeit zu beachten sind. So sind im Work-
shop „Rechnungslegung und Risiken“ vor allem die Anforderungen 
an die Rechnungslegung des Leistungserbringers und mit den Risi-
ken, die für die Beteiligten bestehen, wenn den rechtlichen Anfor-
derungen nicht entsprochen wird, zentrales Thema. Der Workshop 
findet am 22. Oktober von 09:30 bis 12:30 Uhr in Plauen statt, der 
Unkostenbeitrag beträgt 50,00 Euro. Weitergehende Informationen 
zu allen Angeboten der IHK und Anmeldungen sind unter www.chem-
nitz.ihk24.de/wbplauen oder unter Telefon (0 37 41) 214-0 erhältlich.

.......................................................................................................

Thementag:  
„Leben mit Demenz - wenn Pflege zur Last wird“

Die Arbeitsgemeinschaft „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“ 
lädt am 16. November von 14:00 bis 18:00 Uhr zum Thementag unter 
dem Motto „Leben mit Demenz - wenn Pflege zur Last wird“ in den 
Rathaussaal im Rathaus der Großen Kreisstadt Oelsnitz/Vogtl. ein.
Ein Leben mit Demenz ist für Betroffene, Angehörige und auch Pfle-
gende eine große Herausforderung. Viele Angehörige und Pflegende 
sind bereit sich dieser Verantwortung zu stellen. Und doch stoßen sie 
auf ihrem begleitenden Weg, besonders in schwierigen Situationen, 
nicht selten an Grenzen des Leistbaren. Der Thementag nimmt gera-
de diese Krisensituationen in den Blick, denn eine Demenzdiagnose 
darf nicht zum Ausschlusskriterium unserer Gesellschaft werden. Für 
alle, die sich mit dem Thema „Leben mit Demenz“ auseinanderset-
zen möchten, ist dieser Tag ein Angebot, um eigene Umgangsweisen 
zu reflektieren und nach Entlastung und Hilfe zu suchen. Mit Fach-
vorträgen, einem Interview mit einer pflegenden Angehörigen sowie 
Info- und Beratungsständen regionaler Hilfsangebote möchten wir 
Angehörige, Betreuer, professionelle Helfer und Interessierte an-
sprechen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Der Thementag wird dabei 
von einem Team aus Mitgliedern des Caritasverbandes Vogtland e.V., 
der Volkssolidarität Plauen/Oelsnitz e.V., dem Obervogtländischen 
Verein für Innere Mission Marienstift e.V. und dem Pflegenetzwerk 
des Vogtlandkreises organisiert.

.......................................................................................................

Ihr Partner für erfolgreiche Werbung
Tel.: 03741/59 88 38   •   E-Mail: helko.grimm@pccweb.de
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Herbstferienangebote 
im Mehrgenerationenhaus und im Schloss

Auch in den diesjährigen Herbstferien erwarten viele Angebote gro-
ße und kleine Besucher. 

So sind die beliebten Kreativangebote mittlerweile ein fester Be-
standteil der Kinder- und Jugendarbeit im Mehrgenerationenhaus 
„Goldene Sonne“. Los geht es hier am 11. Oktober ab 16:00 Uhr 
mit der Kreativwerkstatt zum Thema „herbstliche Dekorationen“, 
während dann in der darauf folgenden Woche, am 18. Oktober, ab 
16:00 Uhr „Seifenschnitzen“ auf dem Plan steht. 

Auch die Angebote auf Schloß Voigtsberg sind unter dem Titel „Fe-
rienspaß für Königskinder“ mittlerweile schon Tradition. Hier kön-
nen Steppkes am 10. Oktober ab 17:00 Uhr in der Reihe „Kino im 
Teppichmuseum“ die Abenteu-
er des „Tapferen Schneider-
leins“ hautnah verfolgen und 
miterleben, wie das unerschro-
ckene Kerlchen am Ende durch 
das Volk mitsamt seiner Magd 
Traute als Frau auf den Thron 
gesetzt wird. Ein Klassiker der 
Märchengeschichte - der Kin-
derfilm von 1956. „Auf Tour 
durch`s dunkle Schloss“ heißt 
es hingegen am 11. Oktober ab 
18:00 Uhr. Die abendliche Füh-
rung durch die Säle des histo-
rischen Schlosses, über den 
verwinkelten Dachboden bis 
hinunter in die geheimnisvol-
len Kellergewölbe verspricht 
hier für Kinder ein richtiges 
Abenteuer zu werden. Erhellt 
vom Schein der „Voigtsberger 
Laterne“, können die Stepp-
kes die Burganlage entdecken 
und dabei den Geschichten 
und Sagen aus längst vergan-
genen Zeiten lauschen. Die 
Führung ist speziell für Kin-
der zwischen sechs und zwölf 
Jahren konzipiert, die maxi-
male Teilnehmerzahl beträgt  
20 Kinder. Der Eintrittspreis 
beträgt 3,00 Euro pro Kind. Am 16. Oktober ab 15:00 Uhr stehen 
dann die verborgenen Talente der Teddybären im Fokus. So heißt 
es u.a. „Teddy dreh‘ dich, mach hopsasa-sa!“ - die Kinder werden 
in dieser Mit-Mach-Führung überrascht sein, welche Fähigkeiten 
die Teddybären auf Schloß Voigtsberg beweisen können. Dabei 
sind die plüschigen Zeitgenossen in der Sonderschau „Freund-
schaft für`s Leben“ eben nicht nur zum Knuddeln und Liebhaben 
da, sondern offenbaren bei genauerem Hinsehen viele Fähigkei-
ten. In einem ganz besonderen Rundgang durch die ganz beson-
dere Ausstellung werden alte und neue Plüschbären aus ihrem 
Dornröschenschlaf geweckt und führen vor, was sie alles können: 
brummen, sprechen, singen, tanzen und noch vieles mehr! Des-
halb ist die Führung für die Steppkes nicht nur ein Erlebnis, denn 
einige der Exponate wollen dabei auch angefasst werden und ihre 
Fähigkeiten zeigen. Eine ganz besondere Ausfahrt steht dann am 
17. Oktober ab 10:00 Uhr auf dem Programm. Die „Tagesfahrt mit 
Mineraliensuche“ ist dabei nicht nur für Sammler und passionier-
te Stein-Liebhaber ein Erlebnis, sondern wartet zudem als geführ-

te Tour mit einem Rundgang durch das Mineraliengewölbe, einer 
Hin- und Rückfahrt mit dem Reisebus zur Mineralienfundstelle im 
Altbergbau in Klingenthal mit Betreuung durch einen Bergmann 
als Reiseleiter, einer kleinen Picknicktüte für den Imbiss vor Ort im 
Freien an der Mineralienfundstelle sowie der fachlich betreuten Mi-
neraliensuche und Mineralienbestimmung auf. Hierfür sind dann 
allerdings auch entsprechende witterungsfeste Kleidung, Gum-
mistiefel und/oder wasserundurchlässiges Schuhwerk, Schirm, 
Rucksack oder Sammelbehälter und auch Lupe mitzubringen. „Ge-
schichten aus 1001 Nacht“ stehen am 18. Oktober ab 15:00 Uhr hier 
auf dem Programm. So wie die kostbaren Teppiche aus dem fernen 
Morgenland aus feinster Wolle geknüpft werden, spinnen die Er-
zähler aus 1001 Nacht ihre Geschichten aus dem Stoff, aus dem die 

Träume sind. Im orientalischen 
Ambiente der Sonderausstel-
lung im Teppichmuseum werden 
Geschichten voller Wunder und 
fliegender Teppiche erzählt und 
bunte Lichter gebastelt, die im 
heimischen Zimmer dann einen 
warmen Hauch von 1001 Nacht 
versprühen werden. Kleine kuli-
narische Schätze aus dem Orient 
zum Kosten runden diesen Er-
lebnisnachmittag für die Kinder 
ab. Das beliebte Theater- und Fi-
gurenstück mit Livemusik „Hans 
im Glück - Theater für Kinder ab 
fünf Jahren“ lädt am 20. Oktober 
ab 15:00 Uhr in den Fürstensaal 
ein. In einer Bearbeitung vom 
Theater Variabel in Begleitung 
vom Musiktheater „SpielART“ 
können hier die Steppkes die 
Suche nach dem Glück, die Er-
fahrung des Loslassens und 
Neu-Bekommens erleben. Tags 
darauf, am 21. Oktober ab 13:00 
Uhr, stehen dann nochmals die 
Teddybären im Fokus. Zum Ende 
der aktuellen Sonderschau rund 
um die plüschigen Zeitgenossen, 
lässt es sich Dipl.-Museologe, 
passionierter Teddybär-Sammler 

und Teddy-Doktor aus Leidenschaft – Herr Lutz Reike, nicht neh-
men, kranke Kuscheltier-Besucher in seiner mobilen Teddy-Praxis 
zu behandeln. Für den normalen Eintritt in die Sonderausstellung 
kann jeder dem Teddy-Doktor bei seiner Arbeit über die Schulter 
schauen, Fragen stellen und Fachgespräche über die flauschigen 
Freunde führen. Außerdem kann jeder seinen eigenen (kranken) 
Teddy von zu Hause mitbringen und vom Experten begutachten 
lassen. Kleinere Blessuren, wie fehlende Augen oder offene Nähte, 
werden gleich behandelt. Schwere Fälle können in die Teddy-Klinik 
von Lutz Reike eingeliefert werden. Die Kosten für die Behandlung 
variieren je nach Aufwand, stationäre Aufnahmen sind - wie im 
wahren Leben - zuzahlungspflichtig.

Für alle genannten Angebote sind nähere Informationen sowie Ein-
trittspreise bei den Museen Schloß Voigtsberg unter Telefon (03 74 
21) 72 94 84 und per Mail unter museen@schloss-voigtsberg.de er-
hältlich. Aufgrund der großen Nachfrage und teilweise beschränk-
ter Kapazitäten ist eine rechtzeitige Reservierung ratsam.

Herbst
-

ferien
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Ambulanter Hospiz-und Beratungsdienst  
Nächstenliebe e.V.

Das Trauercafé findet am Montag, dem 8. Oktober von 15:00 bis 
17:00 Uhr im Mehrgenerationenhaus „Goldene Sonne“, Rudolf-Breit-
scheid-Platz 1, statt. Für Fragen jeglicher Art steht Betroffenen die Ko-
ordinatorin oder auch jeder der ehrenamtlichen Hospizhelfer (EAHH) 
gern zur Verfügung. Auf Wunsch kommen die Hospizhelfer des Hos-
piz- und Beratungsdienstes Nächstenliebe e.V. auch nach Hause und 
stehen mit ihrem theoretischen Wissen und praktischen Erfahrungen 
zur Seite. Auch nächtliche Sitzwachen sind in Akutsituationen nach 
Absprache möglich. Die 24-Stunden-Rufbereitschaft des Vereins ist 
unter Telefon (01 63) 6 14 90 65 erreichbar.

.......................................................................................................

Hospiz- und Beratungsdienst  
der Volkssolidarität Klingenthal/Auerbach e.V.

Der ambulante Hospiz- und Beratungsdienst der Volksolidarität in 
Klingenthal steht Betroffenen mit Rat und Tat rund um die Uhr an  
365 Tagen im Jahr zur Seite. Dabei umfassen die Leistungen des 
Vereins die Entlastung der Angehörigen, regelmäßige Besuche, Sitz-
wachen, Begleitung Trauernder in Einzelbetreuung oder in Gruppen, 
Angehörigenabende in Heimen oder auch Beratung und Information 
auch zu Patientenverfügung und Vollmacht, Hilfe bei Antragstellun-
gen wie Rente, Pflegegrad und vielem mehr. Zusätzlich beginnt am 
28. September die kostenlose Fortbildung zum ehrenamtlichen Hos-
pizhelfer in Markneukirchen, ab sofort sind hier Anmeldungen mög-
lich. Der Bedarf, schwer Kranken und deren Angehörigen beizuste-
hen, wird immer größer, so dass die Mitarbeiter des Hospizdienstes 
gern nähere Auskünfte unter (01 76) 56 72 31 08 oder per Mail unter 
hospizdienst@sozialwerk-vs.de erteilen.
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Veranstaltungen  
der Partnerstadt Rehau

DEUTSCHER DIABETIKER BUND
Landesverband Sachsen e. V.

GEBIETSVERBAND PLAUEN – VOGTLAND

07.10.  17:00  Pilgramsreuther Kirchenkonzert unter dem 
Titel „Jubiläumskonzert - 20 Jahre duo mélan-
ge“ mit Werken von Piazzolla, Paganini oder 
Ulirch, präsentiert von Almut Unger (Querflö-
te) und Thomas Laukel (Marimbaphon), Dorf-
kirche Pilgramsreuth

10.10.  19:30  musikalische Lesereise „Cash - a Singer of 
Songs“ mit Bastian Semm, REHAU ART, Zeh-
straße 5

20.10.  13:00 Drei-Länder-Singen der Euregio Egrensis mit 
dem „Gesangverein 1848 Rehau e.V.“, dem 
„Chorus Egrensis Aš“ und dem „Frauenchor 
des Handwerks Oelsnitz/Vogtl. e. V.“, Siedler-
heim, Potrasweg 14a

28.10.  10:30 Herbstmarkt und Kirchweih mit verkaufsoffe-
nen Sonntag, Innenstadt Rehau

Gottesdienste
Kirchgemeinde Oelsnitz/Vogtl.

07.10.  10:00 Uhr  Erntedankgottesdienst in Oelsnitz
14.10.  08:30 Uhr  Gottesdienst in Bösenbrunn
 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz 
21.10.  08:30 Uhr  Gottesdienst in Taltitz
 10:00 Uhr  Abendmahlsgottesdienst in Oelsnitz
28.10.  08:30 Uhr  Kirchweihgottesdienst in Planschwitz
 10:00 Uhr  Gottesdienst in Oelsnitz
31.10.  10:00 Uhr  gemeinsamer Abendmahlsgottesdienst  
  in Oelsnitz

10. Oktober, 14:00 Uhr - „Schwerbehinderten-Recht“ mit Maria Jus-
tus, Beratungsfachkraft beim VdK

Die Veranstaltung findet im „Panorama-Restaurant“ des Möbelhau-
ses Biller statt. Informationen sind erhältlich bei Lothar Schrimpf, 
Karl-Liebknecht-Str. 55, 08606 Oelsnitz/Vogtl. Tel.: (03 74 21) 2 38 64

Blutspendetermin
Gymnasium Oelsnitz

Dienstag, 16.10., 14:30 Uhr - 19:30 Uhr 

Änderungen vorbehalten!
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07.06.2011 
 
Energetische Sanierung rechtzeitig planen 
Schon im Sommer an Heizung und Wärmedämmung denken 
 
Wenn die Sonne scheint und Garten oder Freibad locken, möchten die 
wenigsten schon wieder an die kalten Wintermonate denken. Doch 
stehen am Eigenheim Dämmmaßnahmen oder eine Heizungssanierung 
an, sollte mit den Planungen für die nächste kalte Jahreszeit möglichst 
frühzeitig begonnen werden.  
 
Der Nutzen einer energetischen Sanierung liegt auf der Hand: Etwa drei 
Viertel des Energieeinsatzes privater Haushalte werden für die Heizung 
aufgewendet. Bei einem nicht gedämmten Einfamilienhaus entweichen 
etwa zwei Drittel der Wärme ungenutzt über den Keller, durch die 
Außenwände und durch das Dach. Wer sein Haus also gut dämmt, muss 
weniger heizen – das spart nachhaltig Energie und damit bares Geld. 
Noch weiter lässt sich der Energieverbrauch durch den Einbau einer 
modernen Heizungsanlage oder die Nutzung erneuerbarer Energien 
senken – zum Beispiel mit einer Solaranlage zur Warmwasserbereitung 
und/oder Heizungsunterstützung.  
 
Individuelle Beratung als Grundstein 
„Eine frühzeitige und gründliche Planung hilft, alle Aspekte der komplexen 
Maßnahmen im Auge zu behalten und kostspielige Fehlinvestitionen zu 
vermeiden“, betont Juliane Dorn, Koordinatorin des Energieprojektes der 
Verbraucherzentrale Sachsen. Bevor mit der Gebäude- und 
Heizungssanierung begonnen wird, sollten Eigenheimbesitzer zunächst 
genau analysieren, wo die meiste Wärme verloren geht und welche 
Maßnahmen besonders wirtschaftlich sind.  
 
Die Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen helfen, 
Schwachstellen am Haus aufzuspüren, erklären, welche Veränderungen 
für die individuelle Situation sinnvoll sind und was diese voraussichtlich 
kosten werden. Gut beraten können die Maßnahmen dann optimal 
geplant und dem eigenen Budget angepasst werden. Wer 
Modernisierungsvorhaben am Haus plant, kann sich unter der 
Telefonnummer 018 – 809 802 400 (0,14 EUR/Min. aus dem deutschen 
Festnetz, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer) informieren oder 
einen Termin vereinbaren für eine persönliche Energieberatung 
(Standorte unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.de). 
Terminvereinbarungen für eine persönliche Beratung (zu einem 
Eigenanteil von 5 €) für den nächstgelegenen sächsischen 
Beratungsstandort sind ebenfalls möglich unter 0180-5-797777, dem 
Zentralen Servicetelefon der Verbraucherzentrale Sachsen (Festnetzpreis 
14 Cent/Min., Mobilfunkpreis max. 42 Cent/Min.). Nach Inanspruchnahme 
einer persönlichen Initialberatung ist auch eine Vor-Ort-Beratung möglich. 
Der Eigenanteil hierfür beträgt 45 €. 

Energieeinsparberatung der Verbraucherzentrale 
Sachsen im Rathaus Oelsnitz

Die Verbraucherzentrale Sachsen führt am 2. Oktober von 16:00 
- 18:00 Uhr im Rathaus die unabhängige Energieberatung u. a. 
zu Themen wie Energiesparen im Haushalt, der Heizkostenab-
rechnung, energiesparenden Heizsystemen wie Wärmepumpen, 
Solar, Holz oder der Stromsparberatung durch. Im Fokus stehen 
zudem Themen wie der bauliche Wärme- und Feuchteschutz oder 
auch die Beratung zu etwaigen Fördermitteln. Die telefonische 
Voranmeldung ist unter (03 41) 6 96 29 29 oder (08 00) 809 802 
400 möglich.
Für die vom BMWi geförderte Beratung wird ein Eigenbeitrag von  
5 Euro pro halbe Stunde erhoben. Für einkommensschwache 
Haushalte ist die Beratung bei Vorlage eines entsprechenden 
Nachweises kostenfrei.
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 Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Oelsnitz/Vogtl.
Montag 09:00 – 12:00 Uhr 
 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr 
 (Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt geschlossen)
Das Einwohnermeldeamt hat jeden 2. und 4. Samstag im Monat von 
08:00 – 11:00 Uhr geöffnet.

Gemeindeverwaltung Eichigt
Dorfstraße 47 (Bürgerhaus), 08626 Eichigt
Ruf: (03 74 30) 52 37, Fax: (03 74 30) 6 68 96
E-Mail: gv.eichigt@t-online.de 

Öffnungszeiten des Gemeindeamtes Eichigt:
Dienstag: 08:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Terminabsprachen sind selbstverständlich möglich - sollten 
aber bitte mit der Gemeindeverwaltung (01 74/1 71 52 33) oder dem 
Bürgermeister (01 70/8 01 93 87) vereinbart werden.

Gemeindeverwaltung Bösenbrunn 
OT Bobenneukirchen, Alte Schulstraße 2, 08606 Bösenbrunn
Ruf: (03 74 34) 8 02 83, Fax: (03 74 34) 8 12 41
E-Mail: gemeinde.boesenbrunn@t-online.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Bösenbrunn:
Dienstag:  09:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag: 09:00 bis 16:00 Uhr

Gemeindeverwaltung Triebel/Vogtl.
Hauptstr. 52, 08606 Triebel/Vogtl.
Ruf: (03 74 34) 8 02 10, Fax: (03 74 34) 7 98 81
E-Mail: gemeinde-triebel@gmx.de

Öffnungszeiten der Verwaltung Triebel:
Mo 09:00-12:00 Uhr, Di 09:00-12:00 u. 13:00-18:00 Uhr,
Mi geschlossen, Do u. Fr 09:00-12:00 Uhr

Havarie- und Bereitschaftsdienste
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr und Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit)

Apotheken:
24.09. - 30.09.  Löwen-Apotheke, Hohe Str. 1, Adorf
01.10. - 07.10.  Adler-Apotheke, Oberer Markt 19, Markneukirchen  
08.10. - 14.10.  Rats-Apotheke, Gerichtstr. 2, Oelsnitz/Vogtl.
15.10. - 21.10.  Markt-Apotheke, Markt, Oelsnitz/Vogtl.
22.10. - 28.10.  Alte Stadtapotheke, Schützenstr. 2, Adorf  
29.10. - 04.11.  Anker-Apotheke, Unterer Markt 24, Markneukirchen 

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:
29.09./30.09. Dr. med. Volker Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
03.10. Dipl.-Med. Silvia Fitz, Tel.: (03 74 21) 2 36 01
06.10./07.10. ke-dental, MVZ für Oralchirurgie und Allgemeinzahn-
 heilkunde GmbH , Tel.: (03 74 21) 72 89 00
13.10./14.10. Dr. med. Bernd Fritzsch, Tel.: (03 74 21) 2 28 27
20.10./21.10. Sylke Schwarz, Tel.: (03 74 21) 2 53 20
27.10./28.10. Dr. Irmgard Weißhuhn, Tel.: (03 74 21) 2 34 16
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Havariedienste bei Gasgeruch:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl.: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 15 38
Im übrigen Gebiet: iNETZ, Ruf (03 71) 45 14 44

Wasser: ZWAV, Ruf (0 37 41) 40 20

Havarie- und Bereitschaftsdienst Elektroenergie:
Im Stadtgebiet Oelsnitz/Vogtl., Taltitz, Magwitz, Planschwitz, Unter- 
und Oberhermsgrün: Stadtwerke OELSNITZ/V. GmbH, 
Ruf (03 74 21) 2 79 45
Im übrigen Gebiet: MITNETZ gmbH (08 00) 2 30 50 70
Bereitschaftsdienst: Ruf (0 18 02) 30 50 70

Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Oktober 2018. 
Redaktionsschluss für Zuarbeiten 

ist der 16. Oktober 2018.

Die Stadtbibliothek Oelsnitz/Vogtl. stellt  
Neuerwerbungen vor:

• Baldwin, James:  
Von dieser Welt: Ein großer amerikanischer Roman

• Bergstrom, Scott: Cruelty – ab jetzt kämpfst du allein: Thriller
• Dorn, Wulf: Die Kinder: psychologischer Thriller
• Falk, Rita: Kaiserschmarrndrama: Ein Provinzkrimi
• Ferrante, Elena: Die Geschichte des verlorenen Kindes:  

Neapel-Epos, Band 4
• Hanks, Tom: Schräge Typen:  

Stories, hervorragende erste Buchveröffentlichung 
• Hensel, Jana: Keinland: Ein Liebesroman, literarisches Debüt
• Izquierdo, Andreas: Fräulein Hedy träumt vom Fliegen:  

Die Geschichte einer Freundschaft zwischen einer alten Frau 
und einem jungen Mann

• Jacobson, Howard:  
Pussy: Beste, geschliffene und gnadenlose Satire

• Kretschmer, Guido Maria: Das rote Kleid: Bestseller, ein  
zauberhafter Roman voller Charme und Poesie

• Kunert, Christian: Ringelbeats: Eine unernste Tragödie
• Magén, Mira: Zu blaue Augen: Fünf Frauen und ein Dichter
• McCarthy, Cormac:  

Der Feldhüter: Männer, der erste Roman eines Meisters
• Ng, Celeste: Kleine Feuer überall: Ein unvergesslicher Roman 

der internationalen Bestsellerautorin
• Sánchez, Mamen: Heftiges Umarmen im Eingangsbereich der 

Pension verboten: Eine Geschichte um Freundschaft und Liebe
• Schätzing, Frank:  

Die Tyrannei des Schmetterlings: Der Thriller der Stunde
• Stalmann, Franziska: Und morgen das Glück: Eine berührende 

Geschichte über Liebe, Verrat und Lebenskunst
• Tolkien, J. R. R.: Die Geschichte von Kullervo: Das erste  

Dokument von Tolkiens außergewöhnlicher Erzählkunst
• Walters, Minette: Die letzte Stunde: Historischer Roman
• Weiler, Jan:  

Kühn hat Ärger: Der zweite Kriminalroman um Martin Kühn
Alt und Jung sind herzlich in das Zoephelsche Haus zum Stöbern und 

Schmökern eingeladen. Weitere Informationen sind im Internet unter 
der Web-Adresse www.oelsnitz.bbopac.de erhältlich. 
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